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Links ein Spalier von abgeernteten Beerensträuchern, rechts das Spalier mit Apfel- und Birnbäumen. Auch an diesen Äs-
ten hingen nur noch wenige Früchte. Dazwischen nahmen am Sonntag, 4. Oktober, die Besucherinnen und Besucher des 
Erntedankgottesdienstes der evangelischen Kirchengemeinde Platz. Viele waren auf das Gelände des Obst- und Garten-
bauvereins geströmt. Und viele Kirchen-
tellinsfurter wirkten zusätzlich noch am 
Gottesdienst mit: Kinder des Weilhaukin-
dergartens etwa, der Posaunenchor und 
die Unterstützer des OGV.

Viele der Gottesdienstbesucher „haben 
sich sicher an ihren Gärten gefreut, in 
diesem Jahr vielleicht mehr als sonst“, 
vermutete Diakon Wolfang Dressler und 
spielte damit auf coronabedingte Ein-
schränkungen an. Einige Gartenfrüchte 
brachten die Besucher mit und legten 
sie neben den Altar. Die Kunden des 
Tübinger Tafelladens werden sich darüber 
gefreut haben, denn für sie waren die 
Gaben bestimmt.

Pfarrerin Dr. Susanne Edel erinnerte dar-
an, dass wir an diesem besonderen Got-
tesdienst zuerst Gott für die Ernte dan-
ken, gleichzeitig gelte der Dank natürlich 
den Menschen. Sie hätten gesät, bestellt 
und geerntet. Aber Gottes Kraft sei da 
mittendrin.

Der Umgang mit den Früchten des Fel-
des stellt auch die Frage, wie wir mit 
unserer Umwelt umgehen. Darauf mach-
ten Jugendliche aufmerksam. Die Jungen 
sind ungeduldig mit den Klimapolitikern, 
es geht ja auch um ihre Zukunft: „Die 
Zeit drängt, es geht alles viel zu lang-
sam“, mahnte eine Jugendliche. Pfarrerin 
Edel zeigte zwar Verständnis für die ju-
gendliche Ungeduld, fand aber, „dass wir 
bestimmt die Langsamsten sind, wenn 
wir gegeneinander arbeiten.“

Im Erntedankgottesdienst bekamen dann 
noch sechs frisch ausgebildete Trainees 
der Gemeinde ihre Urkunden überreicht. 
Über mehrere Monate hinweg waren sie 
umfangreich ausgebildet worden, was sie 
jetzt für die Mitarbeit in der Gemeinde 
und beim CVJM besonders qualifiziert.

Ein besonderer Dank gilt allen Engagier-
ten im OGV für die Gastfreundschaft und 
Zusammenarbeit!

Albrecht Ackermann

Erntedank zwischen Beeren und Birnen

 Fotos: KH Zeeb
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Für 57 Kinder war der 17. September 2020 ein aufregender 
Tag: Es war ihr erster Schultag an der Graf-Eberhard-Schule. 
Nach langen Monaten sind nun wieder alle Kinder aus al-
len Klassen in der Schule. Mit dem Kommen der neuen 
Erstklässler*innen sind wir wieder vollbesetzt und können täg-
lich miteinander leben und lernen.
Der besondere Tag begann für die meisten Kinder und ihre 
Eltern - denn aufgrund der Hygienevorschriften durften bei 
jedem Kind nur zwei Gäste an der Feier teilnehmen - mit 
einem ökumenischen Gottesdienst auf der Wiese hinter dem 
Martinshaus, gestaltet von Pfarrerin Frau Modrack. Auf dem 
Weg zum Schulhof beglückwünschten die Kindergartenkinder 
des Regenbogenkindergar-
tens die neuen Schulkinder 
mit wehenden Bändern. 
Auf dem Pausenhof wur-
den die Erstklässler*innen 
für ein erstes Klassenfoto 
mit den Lehrerinnen Frau 
Armbruster und Frau Noth-
durft empfangen.
Bei der anschließenden 
Einschulungsfeier in der 
Sporthalle erwartete alle 
ein buntes Programm. Un-
ter großem Willkommens-
applaus marschierten die 
neuen Schulkinder zusam-
men mit ihren Klassenleh-
rerinnen und untermalt von 
unserem Schullied ein. Aus 
einem Schulranzen brachte 
unser Schulleiter viele Wün-
sche für die Schulzeit mit: 
den Wunsch, viel zu ler-
nen in Deutsch und Mathe, 
über Pflanzen, Tiere und 
Menschen. Den Wunsch, in 
der Schule immer lachen 
zu können und sich jeden 
Tag daran zu freuen, dass 
man in die Schule geht. 
Den Wunsch, gesund zu 
bleiben, und den Wunsch, 
viele Freunde zu finden, 
die einen auch mal trösten, 
und den Wunsch, dass alle 
Kinder ihre Einzigartigkeiten 
und Besonderheiten be-
wahren, damit sie Teil des 
großen, bunten Puzzles 
sind, das unsere Schulge-
meinschaft ausmacht.
Aufmerksam verfolgten 
alle die als Videobotschaft 
vorbereitete Präsentation 
der Zweitklässler und ihrer 
Lehrerinnen Frau Kloock, 
Frau Riebelmann und Frau 
Seevers. Dabei erzählten 
sie von Buchstaben und 
Zahlen und anderen Din-
gen, die man in der Schule 
lernt, und formulierten noch 
viele Wünsche zum Schul-
anfang für die neuen Erst-
klässler.
Im letzten Programmpunkt 
präsentierte die Zirkussport-
gruppe der Klassen 4 ak-
robatische Elemente und 
Jonglage.

Unter großem Applaus wurden die Schulneulinge mit ihren 
Lehrerinnen abschließend zu ihrer ersten Unterrichtsstunde 
entlassen. Während sie ihre Mitschüler*innen und Klassenleh-
rerinnen kennenlernten, wurden die Eltern vor der Halle von 
den Kindern und Lehrerinnen der Klassen 4 mit Getränken 
und Gebäck versorgt.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für diese besondere 
und wunderschöne Einschulung. Unseren Erstklässlern wün-
schen wir einen tollen Schulanfang sowie schöne und erfolg-
reiche Jahre an der Graf-Eberhard-Schule. Wir hoffen, dass sie 
sich immer bei uns wohlfühlen werden.

Einschulungsfeier der Erstklässler –  
Endlich sind alle wieder in der Schule!

 
Klasse 1a 

 
Klasse 1b

Fotos: Lippert
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Am 16. September feierten wir bei strahlendem Sonnenschein 
in der Sporthalle das Ankommen der neuen Fünftklässler. 46 
Schüler*innen beginnen in diesem Schuljahr an unserer Ge-
meinschaftsschule, und das wollten wir, zwar unter Coronabe-
dingungen, dennoch gebührend, miteinander feiern.

Zu Beginn begrüßte unsere Konrektorin Frau Knoblich die 
Gäste und die Kinder und führte in die beschwingte Feier 
hinein. In einer ersten Videobotschaft der Lerngruppe 6.3 er-
zählten die Kinder den Fünftklässlern viel über die Schule und 
machten ihnen Mut. Unser Schulleiter Herr Kessler begrüßte 
die neuen Fünfer mit guten Wünschen für ihre Schulzeit. Er 
betonte, wie wichtig es gerade heute ist, in einer guten Ge-
meinschaft zu leben und gerne in die Schule zu gehen, damit 
alle auch optimal lernen können. In einer zweiten Videobot-
schaft formulierten die Lerngruppen 6.1 und 6.2 viele Wün-
sche für die neuen Fünfer, die sie durch die ganze Schulzeit 
begleiten sollen.

Und dann steuerten wir auch schon auf den Höhepunkt der Fei-
er zu. Die neuen Fünfer kamen lerngruppenweise auf die Bühne 
zu ihren Lerngruppenleitungen Herrn Boyle, Frau Rittler-Geay 
und Frau Bär (Frau Hofer-Stahl war leider krank und schickte 
allen liebe Grüße). Dort erhielten sie nach der Ellbogenbegrü-
ßung von den Lehrer*innen eine vom Förderverein gespendete 
Tasche der Graf-Eberhard-Schule mit nützlichen Starterutensilien. 
Das erste Lerngruppenfoto kam natürlich nicht zu kurz. Die 
Stimmung erreichte den Höhepunkt, als wir alle gemeinsam und 
natürlich mit Abstand unseren Schultanz als Flashmob tanzten.
Danach gingen die neuen Fünfer in ihre erste Unterrichtsstun-
de und die Eltern konnten sich an kalten Getränken, Butter-
brezeln und Süßigkeiten der Lerngruppen 7 erfreuen und viele 
Gespräche führen.
Wir freuen uns auf die kommenden Wochen, Monate und Jah-
re mit unseren neuen Fünfern und wünschen allen, dass sie 
eine glückliche, unbeschwerte und lehrreiche Zeit an unserer 
Schule erleben können.

Die neuen Fünfer sind an der Schule!

Lerngruppe 5.1

Lerngruppe 5.2

Fotos: Lippert
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Das Mahdenhäusle als Wetterschutzhütte und vor allen Dingen 
als vielen Kirchentellinsfurtern wichtige Landmarke befand sich 
in den letzten Jahren in immer bedauerlicherem Zustand. Das 
Fachwerk kippte zur Seite und einzelne Teile waren bereits he-
rausgefallen. Vor seiner Schließung wurde es oft als Müllkippe 
und Freilufttoilette missbraucht.
Der Obst- und Gartenbauverein nahm sich nun des Häusles 
an und renoviert es ehrenamtlich. Weit über einhundert Ar-
beitsstunden steckten die Freiwilligen bereits in die Renovie-
rung! Das notwendige Baumaterial stellt die Gemeinde, die 
neuen Ziegel sind eigentlich alte – sie stammen vom Dach des 
ebenfalls gerade renovierten Großen Schlosses.

Nun gilt es, über eine weitere Nutzung des bald wieder in 
neuem Glanz erstrahlenden Häusles nachzudenken. Im Ge-
spräch ist unter anderem eine einfache Möblierung mit Bänken 
und Tischen und das Aufstellen von Mülleimern.
Vom guten Beispiel angesteckt, macht sich nun auch der ge-
meindliche Bauhof an die Renovierung der ehemaligen Schutz-
hütte in der Baumsatzhalde.
Vielen Dank an die ehrenamtlichen Helfer des Obst- und Gar-
tenbauvereins für die vielen Arbeitsstunden zum Erhalt unse-
rer Kulturlandschaft!

Fotos und Bericht: Dr. Andreas Heusel

Die Renovierung des Mahdenhäusles  
schreitet mit großen Schritten voran
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Kirchentellinsfurt auf dem Weg zur Fairtrade-Gemeinde 
 
Zweites Treffen der Steuerungsgruppe 
am Montag, 12.10.2020 um 18:30 Uhr in der Richard-Wolf-Halle 
 
Rund 20 Interessierte trafen sich vor der Sommerpause in der Richard-Wolf-Halle, um 
Kirchentellinsfurt als künftige Fairtrade-Gemeinde voranzubringen. Im zweiten Treffen soll 
nun die Steuerungsgruppe fest eingerichtet werden, welche die Aktivitäten auf dem Weg 
zur Fairtrade-Gemeinde koordinieren und vorantreiben wird. 
 
Der Gemeinderat beschloss Mitte des Jahres, dass sich Kirchentellinsfurt in den Kreis 
zahlreicher Städte und Gemeinden einreiht, die den fairen Handel auf kommunaler Ebene 
fördern und sich lokal für den fairen Handel stark machen wollen. „Fairtrade-Towns“ ist eine 
Kampagne von Fairtrade Deutschland mit dem Ziel, den fairen Handel in der Einen Welt zu 
fördern.  
Mit dem Ratsbeschluss hat der Gemeinderat das erste von 7 Kriterien erfüllt, welche 
Voraussetzung sind, um die Auszeichnung als Fairtrade-Gemeinde zu erhalten. Beim zweiten 
Treffen der Steuerungsgruppe soll das zweite Kriterium, die feste Einrichtung der 
Steuerungsgruppe erfüllt und das weitere Vorgehen besprochen werden. 
 
Trotz der großen Resonanz beim ersten Treffen steht die Steuerungsgruppe weiter allen 
Interessierten offen, damit ein umfassender Dialog in allen Bereichen des gesellschaftlichen 
Lebens entsteht. Weitere Interessierte, z. B. aus Wirtschaft und Handwerk, sind deshalb 
beim zweiten Treffen herzlich willkommen! 
Machen Sie mit und kommen Sie am 12.10.2020 um 18:30 Uhr in die Richard-Wolf-Halle. 
Um das Treffen planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei Frau Inge Metzger, 
Inge.Metzger@Kirchentellinsfurt.de, Tel.: 07121/9005-12.  
 
Auskünfte zum zweiten Treffen und zum Projekt Fairtrade-Gemeinde erhalten Sie bei der 
Gemeindeverwaltung, Herr Michael Schäfer, Michael.Schaefer@kirchentellinsfurt.de, 
Telefon: 07121/9005-26 
 
Um die Vorgaben der Corona-Verordnung einhalten zu können, ist eine Anmeldung dringend 
erforderlich. Außerdem bitten wir, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen und den 
notwendigen Abstand zu anderen Teilnehmer*innen einzuhalten.  
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Nach jahrelanger Planung war es endlich 
so weit! Am Montag, 28. September 2020, 
erfolgte in der Braike 12 in Kusterdingen der 
erste Spatenstich für die neue Diakoniesta-
tion Härten.

Von der ersten Idee bis zum Baubeginn war 
es ein steiniger Weg. Mehrere Baugrundstü-
cke im neuen Industriegebiet der Gemeinde 
Kusterdingen wurden in Augenschein ge-
nommen und wieder verworfen. Zu klein, zu 
steil, zu wenig Parkmöglichkeiten - erst das 
vierte passte. Das Grundstück liegt ideal an 
der Verbindungsstraße zwischen Kusterdin-
gen und Jettenburg. Von hier aus können 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dann in 
alle Richtungen ausschwärmen.

Nicht nur bei der Grundstückssuche gab 
es Hindernisse. Die Finanzierung des Vor-
habens stellte die Diakoniestation vor immer 
neue Herausforderungen. Zunächst brachen 
sicher geglaubte Zuschüsse weg und gleich-
zeitig stiegen die Preise. Da die Diakoniesta-
tion Härten bei der Finanzierung auf die Un-
terstützung ihrer Mitglieder (die bürgerlichen 

Gemeinden Kirchentellinsfurt, Kusterdingen 
und Wannweil sowie die in diesem Bereich 
gelegenen sechs evangelischen Kirchenge-
meinden, die katholische Kirche und die 
drei Krankenpflegevereine) angewiesen ist, 
musste in allen deren Entscheidungsgremien 
für das Projekt geworben und viel Über-
zeugungsarbeit geleistet werden. Dennoch 
liegt der Eigenanteil der Diakoniestation bei 
über 1,15 Millionen Euro. Hier ist die Di-
akoniestation noch dringend auf Spenden 
angewiesen.

Spendenkonto: 
Kennwort "Neubau Diakoniestation"
IBAN: DE35 6406 1854 0092 3900 21

Den ersten Spatenstich setzten neben Ar-
chitekt und Bauleiter Vertreter aus allen 
Gremien wie Bürgermeister, Vertreter der 
Krankenpflegevereine und Kirchen sowie die 
Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter*innen 
der Diakoniestation. Sie alle freuen sich 
schon auf den fertigen Verwaltungsbau, den 
das Planungsbüro Riehle + Assoziierte ent-
worfen hat und der nun durch die Firma 
Syndikat in einem Jahr errichtet werden soll.

Erster Spatenstich  
für die neue Diakoniestation Härten

 

 Foto: Thomas Babenschneider



Gemeindebote Kirchentellinsfurt Nummer 41 . Donnerstag, 8. Oktober 2020 . Seite 7

Amtliche Bekanntmachungen

Problemstoffsammelstelle
Die Problemstoffsammelstelle bleibt am Freitag, 23.10.2020, 
geschlossen.
Es wird dringend gebeten, keine Schadstoffe vor verschlosse-
ner Türe abzustellen.

Notdienst
Bereitschaftsdienst des Bauhofes
an den Wochenenden und an den Feiertagen
Für besondere Notfälle außerhalb der täglichen Arbeitszeit 
und an Wochenenden besteht im gemeindlichen Bauhof ein 
Bereitschaftsdienst. Bei Wasserrohrbrüchen und sonstigen 
besonderen Vorkommnissen ist einer der Herren Heinrich 
Schweitz, Wolfgang Armbruster, Mike Bauer oder Thomas 
Kiefner unter Tel. 0151 16344693 erreichbar.

Freiwillige Feuerwehr 
Kirchentellinsfurt
www.feuerwehr-kirchentellinsfurt.de

Einsatzabteilung

Freitag, 9.10.2020
Nottüröffnungsgruppe (Seminar)
Beginn: 9.00 Uhr im Feuerwehrhaus

Samstag, 10.10.2020
Gesamtwehr (FBG Ölwehrübung mit Landkreis)
Beginn: 8.00 Uhr im Feuerwehrhaus

Gemeindebücherei
Kirchentellinsfurt

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag, 15.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 - 11.30 Uhr
Tel. 07121 1385747
E-Mail: Buecherei@Kirchentellinsfurt.de
Onleihe über: www.onleihe.de/neckar-alb
Web Opac App: der Büchereikatalog als Android-App

Und nochmal „Heiß auf Lesen“ - Endlich gibt‘s die Urkunden
Wie angekündigt, dürfen seit 
Dienstag alle Teilnehmer/-in-
nen, die mindestens ein Buch 
gelesen haben, ihre Urkunden 
in der Bücherei abholen. Per-
sönlich überreicht, gratuliert 
und gelobt und ganz wichtig: 
ermuntert weiterzulesen - denn 
alle sind in diesem Jahr unse-
re Lesekönige und -königin-
nen. Urkunden und eine kleine 
Überraschung hatten wir ver-
sprochen, da es ja keine Ab-
schlussparty geben darf. Also 
erhält jeder seine Urkunde und 
darf sich seine Schokolade 
aus dem Korb nehmen, denn:
 Lesen ist wie Schokolade - 
einmal angefangen, kann man 
nicht mehr aufhören!

Bücher gibt es in der Bücherei immer - Schokolade manchmal 
auch!

 
Süße Überraschung Fotos: Bücherei

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den 
 

Herbstferien 
ist die Bücherei 

geschlossen 
 

Wir sind ab Dienstag, 3. November wieder da 
Nutzen Sie auch die Onleihe unter: www.onleihe.de/neckar-alb 

Informationen anderer Ämter

Landratsamt Tübingen

Kompostieren spart Gebühren: Holzkomposter von der 
Werkstatt für behinderte Menschen in Gomaringen 
In diesem Jahr musste die bereits seit über 25 Jahren be-
währte Komposter-Verkaufsaktion der Abfallberatung des 
Landkreises Tübingen mit Abgabe von Kompost, Häcksel, 
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Kompostwürmern und persönlicher Beratung samt Infobro-
schüren wegen der Corona-Pandemie ausfallen.
Die Holzkomposter werden in der Werkstatt für behinderte 
Menschen, Freundeskreis Mensch in der Robert-Bosch-Straße 
25 in Gomaringen aus regionalem Holz hergestellt und können 
gerne dort direkt gekauft werden.
Informationen zum Komposterverkauf gibt es beim Freundes-
kreis Mensch e.V.
Raphael Dreher, Tel. 07072 6001-135
E-Mail dreher@freundeskreismensch.de
Öffnungszeiten, Mo. - Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.15 bis 16.00 Uhr
Informationen zur Kompostierung findet man auf der Home-
page des Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.abfall-kreis- 
tuebingen.de oder unter Tel. 07071 207-1311 oder 1312.

Information des Landratsamts Tübingen als untere  
Jagdbehörde:  Bewegungsjagden im Herbst 
Wenn sich die Blätter bunt färben, beginnt die Hauptjagdzeit 
auf Rehe, Rotwild und Wildschweine. In vielen Revieren finden 
sogenannte Bewegungsjagden statt. Die Bewegungsjagden im 
Herbst ermöglichen einen effektiven Eingriff in den Wildbestand 
und tragen maßgeblich zur Erfüllung der Abschussvorgaben 
bei. Ziel dieser Jagden ist, gemäß dem Gesetzesauftrag an die 
Jäger, einen artenreichen und gesunden Wildbestand zu erhal-
ten und Schäden in Wald und Feld zu verringern. Wildfleisch 
ist außerdem ein ökologisch wertvolles Lebensmittel.
Aber auch vor dem Hintergrund des Ausbruchs der Afrikani-
schen Schweinepest bei Wildschweinen in Brandenburg sind 
Bewegungsjagden - am besten revierübergreifend -  wichtig, 
um den Wildschweinbestand zumindest nicht weiter anwach-
sen zu lassen und somit das Infektionsrisiko zu minimieren.
Wann und wo Bewegungsjagden stattfinden, kennzeichnen 
Hinweisschilder oder Absperrbänder. Außerdem erfolgen in der 
Regel zu den einzelnen Jagden Informationen in der Presse 
und den betreffenden Mitteilungsblättern der Gemeinden. In 
diesen ausgewiesenen Jagdgebieten kann es vermehrt vor-
kommen, dass Jagdhunde und Wildtiere unvermittelt die Wege 
bzw. Fahrbahn kreuzen und Schüsse fallen. Großräumige Be-
wegungsjagden können sich über mehrere Stunden hinzie-
hen. Damit keine Jagdteilnehmer oder Unbeteiligte gefährdet 
werden, gelten vor Ort strenge Regeln. So ist beispielsweise 
für Jäger und Treiber das Tragen von Signalkleidung Pflicht. 
Ferner darf nur geschossen werden, wenn ausreichender „Ku-
gelfang” vorhanden ist. Allgemein gilt: Sicherheit geht vor 
Jagderfolg. Reiter, Jogger und Spaziergänger sollten trotz aller 
Vorsichtsmaßnahmen unbedingt Warnschilder und Absperrbän-
der beachten und das Jagdgebiet meiden.

Landkreis Tübingen startet Workshop-Reihe  
von Geflüchteten für Geflüchtete und Migrant/-innen
Seit September bietet der Landkreis Tübingen über das Pro-
gramm „Mind Spring“ Workshops von Geflüchteten für Ge-
flüchtete und Migrant/-innen im Landkreis Tübingen an.
Das Konzept Mind Spring zielt auf die Förderung der inneren 
Stärke und Gesundheit von Migrant/-innen. Die Workshops 
werden von Trainerinnen und Trainern geleitet, die vom Land-
ratsamt ausgebildet wurden und die Sprache und Kultur der 
Teilnehmenden kennen. In einem geschützten Rahmen disku-
tieren die Teilnehmenden unter anderem über den Umgang 
mit Stress, über Trauer, Gefühle und wie sich Identität in der 
Fremde verändert. Auch geht es um Fragestellungen rund 
um die persönlichen Möglichkeiten oder auch Lösungen für 
Schwierigkeiten.
Mit Mind Spring können Menschen mit Flucht- und Migra-
tionserfahrung eine Stärkung ihrer eigenen Ressourcen und 
damit auch ihrer Integration erfahren.
Seit Mitte September 2020 trifft sich im Rahmen von Mind 
Spring eine türkischsprachige Frauengruppe im Landratsamt, 
die von der Integrationsbeauftragten des Landkreises Tübingen 
als Co-Trainerin begleitet wird.
Die neun Teilnehmerinnen repräsentieren die Altersspanne von 
25 bis 50 Jahren, viele kamen als politisch Verfolgte oder als 
sog. „Gastarbeiterinnen“ nach Deutschland. Bereits in den 
ersten Workshops ist deutlich geworden, dass der Bedarf 
und die Freude am gemeinsamen Austausch über weibliche 
Lebensthemen sehr groß sind. Die Frauen sprechen über 
ihre eigenen Erfahrungen, beispielsweise zur Bewältigung der 
„abnormalen Situation“, in der sich viele in den ersten Jah-
ren in Deutschland befanden. Es ist für die Teilnehmerinnen 

vor allem befreiend zu erfahren, dass es normal ist, sich in 
dieser Situation unsicher und machtlos zu fühlen. Obwohl bei 
den Gesprächsrunden auch „schwere“ Themen besprochen 
werden, lachen die Teilnehmerinnen miteinander und achten 
darauf, dass jede zu Wort kommt. Der geschützte Raum der 
Workshops ist den Teilnehmerinnen sehr wichtig, sie möchten 
daher keine Fotos aus dem Workshop veröffentlichen.
Das Konzept Mind Spring wurde von Paul Sterk, einem nie-
derländischen Psychologen, gemeinsam mit Geflüchteten ent-
wickelt und wird in den Niederlanden, Belgien und Dänemark 
seit vielen Jahren umgesetzt.
Pioniere für Mind Spring in Baden-Württemberg sind das 
Landratsamt Enzkreis und das Landratsamt Böblingen, im 
Landkreis Tübingen ist das Modellprojekt Mind Spring Teil der 
Umsetzung des Integrationsplans des Landkreises Tübingen.
Für weitere Informationen steht die Integrationsbeauftragte des 
Landratsamtes Tübingen gerne zur Verfügung.
(Barbara Tomforde, Tel. 07071 2072096
E-Mail: b.tomforde@kreis-tuebingen.de)

Kindergarten-Info

Weilhaukindergarten
Kirchentellinsfurt

Ein Erntedankfest der besonderen Art

 
 Foto: Susanne Gekeler

Am 4.10.2020 feierten wir Ern-
tedankgottesdienst auf dem 
Gelände des Obst- und Gar-
tenbauvereins. Das Wetter war 
auf unserer Seite und sogar 
die Sonne zeigte sich. Der Po-
saunenchor zauberte eine fei-
erliche Stimmung auf das Ge-
lände. Wir feierten gemeinsam 
mit der evangelischen Kir-
chengemeinde coronakonform 

unseren Gottesdienst im Freien. Besondere Umstände erfor-
dern besondere Maßnahmen und wir haben festgestellt, dass 
das prima funktioniert. Wie passend, inmitten von Obstbäu-
men die mitgebrachten Erntegaben am Altar im Freien abzu-
legen. Passend zum Lied "Der Herbst, der Herbst, der Herbst 
ist da …" pustete uns der Wind kräftig um die Ohren. Die 
Kinder waren die ganze Zeit über ganz konzentriert dabei. Mit 
viel Abwechslung wurde der Gottesdienst von Pfarrerin Susan-
ne Edel gehalten und es war so schön, dass auch "unser" 
Wolfgang mit dabei war.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für die tolle 
Kooperation mit der evangelischen Kirchengemeinde bedan-
ken! Und ein großes Dankeschön an unsere Familien und Kin-
der, die den Gottesdienst besucht und so schön musikalisch 
begleitet haben.
Um vollends eine ganz runde Geschichte daraus zu machen, 
gab es als Dank für unsere Weilhaukinder eine Apfelsaftschor-
le vom OGV. Vielen Dank!

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mitteilung über geänderte Erreichbarkeit
des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
Ärztlicher Notdienst:
Rufnummer: 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 49 (Gebäude 500)
72076 Tübingen



Gemeindebote Kirchentellinsfurt Nummer 41 . Donnerstag, 8. Oktober 2020 . Seite 9

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 19.00 - 22.00 Uhr
Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag  8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Sa., So., Feiertag 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Augenärztlicher Dienst
Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

An Wochenenden und Feiertagen ist der Dienst habende 
Zahnarzt unter der Telefon-Nr. 0180 5911-640 zu erfragen.

Apothekendienst

Dienstwechsel jeweils um 8.30 Uhr
Die Notfall-Nummer des Apothekennotdienstes lautet:
0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz)
Kurzwahl vom Handy 22833 (max. 69 Cent/Minute)
Unter dieser Nummer wird Ihnen die diensthabende Apotheke 
mitgeteilt.

Diakoniestation Härten

Ambulante pflegerische Dienste für
Kusterdingen, Jettenburg, Wankheim, Mähringen
Immenhausen, Kirchentellinsfurt und Wannweil
Kranken-, Altenpflege, Hauswirtschaft und mehr
Diakoniestation Tel. 07071 37411
Weinbergstraße 27, 72127 Kusterdingen
Fax 07071 36272
E-Mail: diakonie@diakoniestation-haerten.de
Homepage: www.diakoniestation-haerten.de
Pflegedienstleitung und Hausnotruf: Gisela Weber
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Annegret Nowak
Einsatzleitung Hauswirtschaft: Sigrun Franz-Nadelstumpf
Geschäftsführung: Gabi Mötzung

Das Kronenkreuz des Diakonischen Werkes in Gold
wurde am vergangenen Montag im Rahmen der Mitglieder-
versammlung der Diakoniestation Härten an Sigrun Franz-
Nadelstumpf verliehen. Seit einem Vierteljahrhundert ist sie die 
Einsatzleiterin der Hauswirtschaft.
Wie Pfarrerin Fleischer bei der feierlichen Übergabe erklärte, 
ist das Kronenkreuz das sichtbare Zeichen der Diakonie. Es 
soll eine Ermutigung für die Mitarbeitenden in der Diakonie 
sein und wird nur an besonders langverdiente Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter verliehen. Frau Rösch würdigte darüber hinaus 
das Engagement von Frau Franz-Nadelstumpf und ihren uner-
müdlichen Einsatz für die Diakoniestation und ihre Patientinnen 
und Patienten.

 
 Foto: Gabi Mötzung

Pflegestützpunkt-Beratung im 
Alter und bei Pflegebedürftigkeit

Kooperationspartner
Pflegestützpunkt
Landkreis Tübingen

Beratungsangebot für Kirchentellinsfurt
Der Pflegestützpunkt im Landkreis Tübingen ist Anlauf- und 
Beratungsstelle für alle Fragen rund um das Thema Pflege, 
denn Krankheit oder Pflegebedürftigkeit können unterschiedli-
che Fragen und Probleme aufwerfen: Wer hilft bei häuslicher 
Pflege? Welche Entlastungsmöglichkeiten gibt es für pflegende 
Angehörige? Wie finde ich ein geeignetes Pflegeheim? Die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes geben Auskunft und 
Beratung zu diesen und weiteren Fragen. Die Beratung und 
Begleitung von pflege- und hilfsbedürftigen sowie chronisch 
kranken Menschen und deren Angehörigen erfolgt neutral, 
kostenlos und unabhängig.
Das Landratsamt Tübingen und seine Außenstellen haben für 
den Publikumsverkehr geöffnet.
Die Außensprechstunde am Mittwochnachmittag kann aus 
Gründen des Infektionsschutzes nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung stattfinden. 
Alle weiteren Informationen finden Sie unter www.kreis-tue-
bingen.de.
Frau Seitz ist von Dienstag bis Donnerstag unter 0171 5693151 
telefonisch erreichbar.
Mittwochs wird von 12.30 bis 16.30 Uhr eine Sprechstunde 
im Alten Rathaus (Emil-Martin-Straße 2) in Kusterdingen an-
geboten.

Pflegestützpunkt Standort Mössingen
Frau Seitz, Bahnhofstr. 5, 72116 Mössingen
Tel. 0170 3734377, t.seitz@kreis-tuebingen.de
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Vereinsnachrichten

CVJM
Kirchentellinsfurt e.V.

Trainee-Projekt
Mit allen angemeldeten Teilnehmern fahren wir am Samstag, 
10. Oktober 2020, zum Kletterpark am Schloss Lichtenstein. 
Nach dem Klettern wollen wir gemeinsam grillen. Grillgut, Brot 
und Getränke bringt jeder selbst mit!
Abfahrt ist um 9.30 Uhr am CVJM.

Buben-Jungschar
Wir machen wieder Jungschar und laden alle Jungen ab 6 
Jahren dazu ein jeden Mittwoch um 16.30 Uhr im CVJM!
Wir machen viel im Freien und wir versuchen, Abstand zu 
halten! Bitte Mund-Nasen-Schutz mitbringen.

TeensTreff
mit coolem Programm für alle jungen Leute ab 14 Jahren
jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im CVJM

Handball
Nach langer Wartezeit können wir im Handball den Trai-
ningsbetrieb fortsetzen. 
Zusammen mit unserem Verband, dem Eichenkreuz, versuchen 
wir eine möglichst sichere und weitestgehend normale Sai-
son auf die Beine zu stellen. Wir freuen uns darauf, jedoch 
müssen zum Schutz aller Beteiligten einige Einschränkungen 
erfolgen. Training ist nun wieder an jedem Dienstag!
Es ist dabei Folgendes zu beachten:
- Bitte tragt eine Maske, bis Ihr in der tatsächlichen Sport-

halle angekommen seid, und desinfiziert dort Eure Hände 
und Bälle.

- Um den Abstandsregeln gerecht zu werden, sind unsere 
Gruppen auf 20 Personen limitiert. Dieses Limit ist noch 
nicht überall erreicht und wir freuen uns nach wie vor über 
jeden Neuzugang.

- Da die Kabinen und Duschen nicht geöffnet sind, bitten wir 
Euch, bereits mit Sportkleidung in die Sporthalle zu kom-
men. Die Toiletten sind selbstverständlich nutzbar.

- Um ein Durchmischen der Einheiten zu verhindern, werdet 
Ihr durch den Haupteingang hereinkommen und über den 
Sportlereingang die Halle wieder verlassen. Die Anwesenheit 
wird von Euren Trainern dokumentiert.

In Anlehnung an die Sporthallen-Richtlinien wird es eine 10-mi-
nütige Pause geben, in der zwischen den Trainingseinheiten 
ordentlich durchgelüftet wird.
Wir möchten nun die neuen Trainingszeiten mit Euch teilen 
und alle Bisherigen, Neuen, aber auch Ehemalige aufmuntern, 
mit uns den Handballsport (wieder-)aufzunehmen. Insbesonde-
re im Jugendbereich freuen sich die Nachwuchsspieler/-innen 
auf motivierte Jugendliche oder Erwachsene, die ihre Kennt-
nisse im Training oder bei Spielen teilen möchten.

Trainiert wird jeden Dienstag in der Sporthalle:
17.00 - 18.00 Uhr Minis (jünger als 2010) 

mit Gerhard und Tobi
17.00 - 18.00 Uhr wE-/D-Jugend (ab 1.1.2010/1.1.2008)

mit Dagmar, Rieke und Sara
(hier suchen wir noch Unterstützung)

17.00 - 18.00 Uhr  mE-Jugend (ab 1.1.2010) 
mit Paul und Emanuel

18.00 - 19.30 Uhr mC-Jugend (ab 1.1.2006)
mit A. J., Vincent und Moritz

18.00 - 19.30 Uhr wC-Jugend (ab 1.1.2006)
mit Stephan und Joni 
sowie Taktikcoach Sven

18.30 - 20.00 Uhr Damen - leider inaktiv (ab Vollendung des 
16. Lebensjahres) mit Rolf

20.00 - 22.00 Uhr Herren 1 und 2 (ab Vollendung des 
17. Lebensjahres) mit Richard und Tobi

Wir freuen uns auf Euer Kommen, egal, ob mit oder ohne 
Erfahrung, Hauptsache, Ihr habt Lust, wieder gemeinsam Spaß 
am Sport zu haben. Mit unseren Vorkehrungen versuchen wir 
auf die Umstände zu reagieren und freuen uns auf jedes neue 
und alte Gesicht.

Homepage
Die Räume des CVJM sind im Dachgeschoss des evangeli-
schen Gemeindehauses, Hohenbergerstraße 1.
Alle weiteren Infos, Bilder und aktuelle Beiträge finden Sie auf 
unserer Homepage: www.cvjm-kirchentellinsfurt.de.

DLRG
Ortsgruppe Kirchentellinsfurt

Trainingsstart unter Corona-Bedingungen
Änderung Anfängerschwimmen!
Liebe Eltern, liebe Kursteilnehmer,
heute möchten wir Sie über unser Trainingskonzept informieren 
und die damit verbundenen Auflagen, die uns die Corona-VO 
auferlegt!
Wir starten unser Training am Mittwoch, 21.10.2020, für die 
Anfängerschwimmerkinder und am Donnerstag, 22.10.2020, für 
die Jugendschwimmgruppen.
Vorab und zwingend einzuhalten: Es sind aufgrund der ma-
ximalen Personenanzahl keine Eltern in der Schwimmhalle 
erlaubt! Da werden wir auch keine Ausnahme machen.
Nun der Ablauf und die damit verbundenen Regeln, um die 
Kurse möglichst sicher und reibungslos für alle durchzuführen:
Die Kinder kommen selbstständig in die Schwimmhalle und zie-
hen sich unter Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m um. 
Dabei ist es hilfreich, wenn die Kinder schon ihre Badesachen 
drunter haben. Ein Trainer wird in der Umkleide dabei sein und 
auf die Einhaltung achten. Hilfestellung ist dabei nicht möglich.
Anschließend gehen die Kinder geordnet hintereinander durch 
die Dusche und duschen sich ab. In der Halle werden die Kin-
der mit Mindestabstand um das Becken laufen und die vor-
herige Gruppe die Halle in Richtung Umkleiden verlassen. Die 
Kinder laufen im Zurück ebenfalls wieder unter den Duschen 
durch, um das Chlorwasser abzuspülen. Ein ausgiebiges Du-
schen mit Shampoo ist dabei nicht möglich. Ebenso sind in 
den Umkleiden keine Föns zu benutzen. Bitte geben Sie den 
Kindern entsprechend Kleidung (Mützen) mit.
Einmal im Wasser, werden die Kinder mit ausreichend Ab-
stand das gesamte Becken nutzen und dabei in vorgegebe-
nen Schlangenbahnen schwimmen, was wir vor Ort nochmal 
erklären werden. Nach drei Bahnen Schlangenlinien verlassen 
die Kinder das Becken und gehen mit Abstand wieder zum 
Start. Die geringe Anzahl an Personen im Wasser sollte dabei 
bewirken, dass es am Start keine Wartezeit gibt.
Material werden wir, sofern benötigt, ausschließlich eigenes 
verwenden.
Es sind maximal 12 Kinder zulässig, was bedeutet, dass wir 
teilweise in den Bronzegruppen etwas kreativ in der Einteilung 
sein müssen, um für alle ein Training anbieten zu können. 
Sonderwünsche bezüglich Freund/-innen und Fahrgemein-
schaften können hier leider nicht berücksichtigt werden.
Für die Gruppe Silber 2 ist eine Anmeldung vor jedem Training 
zwingend erforderlich, da die Gruppengröße 12 übersteigt und 
uns hier die Hände gebunden sind!
Das Training donnerstags wird aufgrund der Teilnehmerzahl 
im Wechsel alle zwei Wochen stattfinden. Ausgenommen sind 
hier die Rettungsschwimmer, die jeden Donnerstag trainieren 
(Anmeldung erforderlich!)
Bitte teilen Sie Ihren Kindern vorab diese Regeln mit, denn wir 
werden sie strikt und ohne Toleranz einhalten müssen, um das 
Training für alle im Gesamten nicht zu gefährden!
Bei den Anfängerschwimmern verhält es sich so, dass wir 
mittwochs die angefangenen Kurse von 17.00 bis 17.45 Uhr 
nachholen werden. Eine entsprechende Information hierzu wird 
noch kommen. Auch hier werden wir gemäß den geltenden 
Verordnungen ausbilden. Ebenso sind wir auch hier in der Teil-
nehmerzahl auf 12 Kinder begrenzt, so dass es u.U. ebenfalls 
zu einem Wechselbetrieb kommen kann.

Achtung Änderung
Wir starten das Training in Kirchentellinsfurt wie folgt:
Donnerstags ab 22.10.2020 die Anfängerschwimmkurse, die 
den Anschlusskurs zum ersten Anfängerschwimmkurs schon im 
Frühjahr begonnen haben, von 16.30 bis 17.10 Uhr, dann immer 
in Folge! Bitte die Herbstferien beachten. Dies betrifft nur die 
Kurse, die im Frühjahr schon vier Einheiten absolviert haben.
Diese Änderung im Termin betrifft nur den Anfängerschwimm-
kurs!
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Donnerstags stehen folgende Termine für die entsprechenden 
Gruppen fest:
Achtung: Die Bronzegruppen bis 18.40 Uhr werden teilweise 
aufgesplittet, um allen Kindern ein Training zu ermöglichen 
(max. Personenanzahl!). In diesem Fall können wir keine Wün-
sche bezüglich der Gruppenkonstellationen berücksichtigen!
Da sich die Gruppen teilweise geändert haben, hier nochmals 
der Hinweis, die Gruppe unter info@kirchentellinsfurt.dlrg.de zu 
erfragen. Kinder, die für die falsche Gruppe ins Training kom-
men, können an diesem Tag leider nicht teilnehmen.

Donnerstag, 22.10.2020
17.20 - 18.00 Uhr Splitgruppe aus den Kursen
18.00 - 18.40 Uhr Seesterne 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 2 (Achtung: Aufgrund der Teilnehmer-
zahl Anmeldung erforderlich!)
19.20 - 20.00 Uhr Juniorretter
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 5.11.2020
17.20 - 18.00 Uhr Kraulquappen 1
18.00 - 18.40 Uhr Kraulquappen 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 1
19.20 - 20.00 Uhr Gold
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 12.11.2020
17.20 - 18.00 Uhr Splitgruppe aus den Kursen
18.00 - 18.40 Uhr Seesterne 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 2 (Achtung: Aufgrund der Teilnehmer-
zahl Anmeldung erforderlich!)
19.20 - 20.00 Uhr Juniorretter
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 19.11.2020
17.20 - 18.00 Uhr Kraulquappen 1
18.00 - 18.40 Uhr Kraulquappen 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 1
19.20 - 20.00 Uhr Gold
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 26.11.2020
17.20 - 18.00 Uhr Splitgruppe aus den Kursen
18.00 - 18.40 Uhr Seesterne 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 2 (Achtung: Aufgrund der Teilnehmer-
zahl Anmeldung erforderlich!)
19.20 - 20.00 Uhr Juniorretter
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 3.12.2020
17.20 - 18.00 Uhr Kraulquappen 1
18.00 - 18.40 Uhr Kraulquappen 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 1
19.20 - 20.00 Uhr Gold
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 10.12.2020
17.20 - 18.00 Uhr Splitgruppe aus den Kursen
18.00 - 18.40 Uhr Seesterne 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 2 (Achtung: Aufgrund der Teilnehmer-
zahl Anmeldung erforderlich!)
19.20 - 20.00 Uhr Juniorretter
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 17.12.2020
17.20 - 18.00 Uhr Kraulquappen 1
18.00 - 18.40 Uhr Kraulquappen 2
18.40 - 19.20 Uhr Silber 1
19.20 - 20.00 Uhr Gold
20.00 - 21.00 Uhr Rettungsschwimmer und Trainer
(max. 12, vorherige Anmeldung erforderlich)

Änderungen vorbehalten!
Wir informieren rechtzeitig, wie es im Jahr 2021 weitergeht.

Einteilung der Gruppen zum Trainingsstart
oder: "In welcher Gruppe bin ich?"
Hallo liebe Eltern,
für den bald bevorstehenden Trainingsstart haben wir die Grup-
penumstellung, welche zu Pfingsten hätte erfolgen sollen, um-
gesetzt. Da jetzt natürlich keine Möglichkeit des Zusammen-
treffens besteht, bitte ich die Eltern, mir eine E-Mail zu senden 
und die Gruppe zu erfragen. Welche Gruppen wann trainieren, 
haben wir auf unserer Homepage bereits bekanntgegeben. Die 
Anfrage richten Sie bitte an info@kirchentellinsfurt.dlrg.de.
Wir bitten diesen leider umständlichen Weg zu entschuldigen, 
aber aus Datenschutzgründen dürfen wir keine Listen öffent-
lich machen. Im Training wäre das einfacher ...

Outdoorkochkurs am 1.11.2020 - Alternativprogramm
Kochen unter freiem Himmel, von Frühstück über Mittagessen 
bis Nachtisch, das werden wir am 1.11.2020 um 10.00 Uhr 
auf einem Grillplatz bei Kusterdingen ausprobieren! Wir lernen 
dabei, Feuer zu machen, brutzeln uns leckere Dinge und es-
sen alle gemeinsam. Eltern sind hier herzlich willkommen. Das 
Outdoorkochen ist kostenfrei.
Ab 12 Jahren, maximale Teilnehmerzahl 15 Personen
Anmeldungen bitte an: info@kirchentellinsfurt.dlrg.de

Teilnahme an Veranstaltungen 
der Ortsgruppe Kirchentellinsfurt zu Coronazeiten
Liebe Mitglieder und Eltern, 
aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie werden wir An-
wesenheitslisten zu den Veranstaltungen führen und einen 
Gesundheitsnachweis verlangen müssen. Daher ist vor jeder 
Veranstaltung die auf unserer Homepage hinterlegte Gesund-
heitsbestätigung auszufüllen und vor der Veranstaltung abzu-
geben. Dies geschieht ausschließlich im Falle einer Erkrankung 
zur Nachverfolgbarkeit und zur Unterbrechung der Infektions-
kette. Die Bögen werden nach der Veranstaltung vier Wochen 
aufbewahrt und anschließend vernichtet.

Der Vorstand

Das Jahresprogramm 2021
und das Zusatzprogramm 2020 sind online
Die DLRG Kirchentellinsfurt hat für das Jahresprogramm 2021 
einige Programmpunkte für Jung und Alt zusammengestellt, 
ebenso ist das Zusatzprogramm für dieses Jahr online.
Zusatzprogramm 2020
11.10.2020 Hochseilgarten Lichtenstein
 1.11.2020 Outdoor-Kochkurs für Lager und Freizeiten 

(Kochen im Wald, ggf. mit Eltern)
 5.11.2020 Verhaltensregeln im und am Wasser, Baderegeln, 

Eisregeln
12.11.2020 EH-Kurs für Kinder mit dem Bärenhospital
19.11.2020 EH-Kurs für Kinder mit dem Bärenhospital
20.11.2020 Nachtwanderung mit Lagerfeuer und Stockbrot
26.11.2020 Verhaltensregeln im und am Wasser, Baderegeln, 

Eisregeln
 3.12.2020 Cocktail-Kurs: alkfreie Cocktails für Jugendpartys
Informationen zu den Uhrzeiten, den maximalen Teilnehmer-
zahlen und den Zielgruppen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage.
Geplantes Jahresprogramm 2021 (auszugsweise)
Sonntag 17.1.2021 Ausflug in ein Spaßbad 

(Aquatoll/Rulantica o.Ä., ab 12 J.)
Freitag  12.2.2021 Bowling im „Riverside“ in Tübingen 

(ab 12 J.)
Sonntag 14.3.2021 Jahreshauptversammlung
Freitag 19.3.2021 Osterbasteln für Kinder, 

anschließend Treffen für Erwachsene
Sonntag 28.3.2021 Schwimm-/Rettungsschwimmab- 

zeichentraining im Hallenbad Nord
Montag 12.4.2021 Jugendtreff im Räumle: 

Cocktailworkshop ohne Alk (ab 11 J.)
Freitag 16.4.2021 Treffen für langjährige und erwachse-

ne Mitglieder mit Vesper
Donnerstag 20.5.2021 Großes DLRG-Spendenschwimmen 

mit Eltern, Tanten, Onkels, Omas und 
Opas

Fr./Sa./So. 18.6. - 
20.6.2021

Großes Jugendzeltlager für Kinder 
und Jugendliche (ab 9 J.), Übernach-
tungen ab Silbergruppen, Freitag-
abend Grillen mit Bronzegruppen
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Freitag 23.7.2021 Großes Sommerfest 
mit Eltern und Kindern

Sa./So. 18.9. - 
19.9.2021

Teamwochenende 
der Trainer und Vorstandsgruppe

Sonntag 10.10.2021 Herbstdeko basteln mit Kindern
Sonntag 24.10.2021 Schwimm-/Rettungsschwimmab-

zeichentraining im Hallenbad Nord
Freitag 12.11.2021 Große Nachtwanderung 

mit anschließendem Grillen 
für Kinder und Jugendliche mit Eltern

Samstag 27.11.2021 Weihnachtsmarkt, Verkaufsstand 
der DLRG-OG Kirchentellinsfurt

Freitag 10.12.2021 Weihnachtsbacken 
für Kinder und Jugendliche

Samstag 11.12.2021 Weihnachtsfeier für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
(essen, wichteln, basteln)

Für genaue Informationen wie auch betr. Teilnahmebedingun-
gen schauen Sie bitte auf unserer Homepage unter www.
kirchentellinsfurt.dlrg.de.

Krankenpflegeverein
Kirchentellinsfurt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Montag, 19. Oktober 2020, um 18.00 Uhr 
in der Cafeteria des Martinshauses

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht über die aktuellen Entwicklungen
3. Bericht der Diakoniestation
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Kassenwarts und des Vorstands
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung können bis eine Woche 
vor der Sitzung bei der 2. Vorsitzenden Frau Inge Ebinger 
schriftlich abgegeben werden. Wir freuen uns, wenn zahlreiche 
Mitglieder teilnehmen könnten. Wir bitten Sie, einen Mund-
Nasen-Schutz mitzubringen.

Musikschule
Kirchentellinsfurt e.V.

Endlich kommen die Zwerge zurück!

 
Ein Wiedersehen im 
Herbst! 
 Foto: Kartodiwiryo

Ab November können wir wieder unsere 
Musikzwerge starten lassen, mit neuer 
Leitung der Kurse und neuem Pro-
gramm. Es wird zwei Kurse geben, je 
einen für die „kleinen Zwerge“ und ei-
nen für die „großen Zwerge“. Die Kurse 
starten nach den Herbstferien und fin-
den donnerstags statt. Der Raum, den 
wir ursprünglich für die Kurse einge-
plant hatten, steht nicht mehr zur Ver-
fügung. Aber wir finden einen neuen 
Raum, voraussichtlich in Kusterdingen. 
Die Leitung der Kurse übernimmt Hen-
riette Sayer. Sie hat in der musikali-
schen Arbeit mit Kindern dieser Alter-
gruppe viel Erfahrung.
14.00 - 15.00 Uhr "große" Musikzwerge 
(5 und 6 Jahre)
15.15 - 16.15 Uhr "kleine" Musikzwerge 
(3,5 bis 4 Jahre)
Wir haben nur noch wenige Plätze frei! 

Die Gruppengröße ist auf 8 Kinder pro Gruppe beschränkt. 
Bitte melden Sie sich online über unsere Homepage unter 
www.msk-furt.de an.

Narrenzunft Ranzenpuffer
- Kirchemer Sau -
Kirchentellinsfurt 1997 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 10.10.2020 um 18.00 Uhr
in der Richard-Wolf-Halle in Kirchentellinsfurt 

Tagesordnungspunkte:

 1. Eröffnung der Versammlung durch die Obersau
 2. Rechenschaftsbericht der Groschensau
 3. Berichte der Revisoren
 4. Rechenschaftsbericht der Sauzuigsau
 5. Jahresrückblick der Sauklaue
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Wahlen für den geschäftsführenden Zunftrat

7.1 Wahl des 2. Vorstands
7.2 Wahl der Groschensau

 8. Wahlen für den erweiterten Zunftrat
8.1 Wahl eines Beisitzers (Pressewart)

 9. Wahlen der Revisoren
10. Anträge
11. Verschiedenes

Der Vorstand

Obst- und Gartenbauverein
Kirchentellinsfurt 1928 e.V.

www.ogv-kirchentellinsfurt.de

Fortsetzung des Berichts aus der letzten Ausgabe 
Vereinsausflug ins Zillertal
Am Montag teilt sich unsere Gruppe. 17 Personen haben sich 
für eine Wanderung entschieden. Sie fahren mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln und erklimmen luftige Höhen bis zum Gipfel-
kreuz (siehe Foto und Bericht in Ausgabe 40 auf Seite 4). Für 
die restlichen 24 Personen soll es zum Schlegeis-Speicher 
führen, sofern die Höhenstraße frei ist. Zuerst geht’s in Rich-
tung Ginzling. Hier erfahren wir mittels dreier Fremdenführer, 
was Ginzling für Besucher zu bieten hat. Im Naturparkhaus ist 
die Verwaltung des Naturparks, die Ortsvorstehung von Ginz-
ling sowie eine Naturpark- und Alpinbibliothek untergebracht. 
Das Herzstück bildet die Ausstellung „Gletscher.Welten“, die 
die Besonderheiten der Region von der Geologie über die Welt 
der Gletscher und Gipfel bis hin zur Alpingeschichte und der 
vielfältigen Tier- und Pflanzenwelt im Alpenhauptkamm zeigt. 
Bei Grabungen wurden Funde entdeckt, die neuntausend Jah-
re alt sind. Nach einem Rundgang durch den Ort und der 
Besichtigung des Naturparkhauses fahren wir mit unserem 
eigenen Bus weiter. Im Bergsteigerdorf Ginzling auf 1.000 Me-
tern Höhe beginnt das Abenteuer. Die gut 13 Kilometer lange 
Schlegeis-Hochalpenstraße führt von dort weiter talaufwärts, 
durch vier Natursteintunnel, über acht Kehren und an zahlrei-
chen Aussichtspunkten vorbei. Die Schlegeis-Alpenstraße wird 
durch ampelgeregelte einspurige Tunnel geführt. Die Gesamt-
strecke ist fast 36 Kilometer lang. Endpunkt ist der Parkplatz 
oberhalb des Wasserspeichers. An der Mautstelle müssen wir 
ca. 30 Minuten warten, bis wir die enge Straße hinauffahren 
können. Die Alpenstraße wurde in die Felsen der Zillertaler 
Alpen geschlagen und ist heute noch in dem Zustand von da-
mals. Die 50 km lange Route von Mayrhofen zum Schlegeis-
Speicher, bei der es gilt, 1.167 Höhenmeter zu überwinden, 
erfordert von Dietmar höchste Konzentration.
Oben angekommen, eröffnet sich ein freier Blick auf die weite 
Wasserfläche des Schlegeis-Stausees und die Gletscher der 
höchsten Dreitausender der Zillertaler Alpen. Als monumenta-
les Bauwerk prägt hier die 725 Meter lange und 131 Meter 
hohe Staumauer die Landschaft. Beim Schlegeissee handelt 
es sich um einen künstlich angelegten Speichersee, deshalb 
spricht man vom Schlegeis Speicher. Der Hochgebirgsstausee 
wurde zwischen 1965 und 1971 gebaut. Der Hauptgrund war 
die Gewinnung von umweltfreundlichem Strom, ein zweiter 
Grund die Regulierung des Hochwassers. Mit dem Bau der 
längsten Staumauer werden riesige Wassermengen kontrol-
liert ins Tal gelenkt – oder im Stillup-Speichersee „zwischen-
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gelagert“. Der Schlegeis-Speicher fasst insgesamt mehr als 
126 Mio. m³ Wasser. Mit dieser gewaltigen Wassermenge 
könnte der Trinkwasserbedarf Österreichs rund zwei Monate 
lang gedeckt werden. Dazu kann durch dieses Wasser auch 
33 Mio. kWh Strom pro Jahr erzeugt werden. Für die stän-
dige Überwachung des Bauwerks wurden rund 700 Mess-
Einrichtungen installiert, die so sensibel sind, dass sie sogar 
Erdbeben in weit entfernten Weltgegenden registrieren. Um in 
die „Dominikus-Hütte“ zu kommen, müssen wir vom Parkplatz 
aus einen steilen Hang hinauf marschieren. Gestärkt gehen 
wir nach einer Stunde den leichteren Weg gemütlich hinunter 
auf die Staumauer. Es bietet sich ein herrliches Panorama bei 
strahlendem Sonnenschein. Gegen 15.00 Uhr treffen sich alle 
wieder am Bus und wir starten die Serpentiner Straße ab-
wärts. Dietmar vollbringt eine Meisterleistung. Kurz nach 16.00 
Uhr erreichen wir wieder unser Hotel. Es sind immer noch 26 
Grad. Weil die Wandergruppe später eingetroffen ist, wird das 
Abendessen auf 18.30 Uhr verschoben. Nach dem Abendes-
sen wird Dietmar überrascht mit einer besonderen Laudatio 
von Stefan und überreicht ihm eine Ehrenurkunde, die ihn zu 
unserem „Ehrenbusfahrer des OGV“ auszeichnet.
Damit wir genügend Zeit haben, verschiebt sich die Abfahrt 
am letzten Tag auf 9.00 Uhr. Der Himmel ist bedeckt bei 14 
Grad, als alle mit ihrem Gepäck wieder im Bus sitzen. Die 
Chefin bedankt sich persönlich für unseren Besuch und verab-
schiedet uns, mit dem Wunsch auf ein Wiedersehen.
Nach einer kurzen Fahrstrecke hält der Bus noch einmal an, 
um uns die Möglichkeit zu geben, im Käseladen oder gleich 
daneben im Kerzenladen einzukaufen. Um 10.25 Uhr fahren 
wir weiter und verlassen bald das schöne Zillertal mit seinen 
steilen Bergen links und rechts. Auf der linken Seite zeigt sich 
das Karwendelgebirge und rechts liegt der Achensee.
Die Panoramastraße windet sich entlang der Isar. Die Stadt 
Wolfratshausen darf sich "Internationale Flößerstadt" nennen 
und auch Lenggries trägt seit 2009 den Titel "Internationales 
Flößerdorf".
Dann geht es weiter auf der B 13 in Richtung Bad Tölz. Die 
Stadt im Isartal geht auf eine römische Siedlung zurück. 1160 
wird es erstmals als „Tellenze“ genannt. Durch Kaiser Ludwig 
von Bayern erhält es 1331 das Marktrecht und gelangt vor al-
lem durch den Salzhandel zu Wohlstand. 1453 bei einem gro-
ßen Brand wurde es fast zerstört, aber durch Herzog Albrecht 
III. wieder aufgebaut. Erst 1846 begann der Aufstieg zum 
Bad durch Entdeckung der stärksten deutschen Jodquelle. 
Die historische Altstadt rechts der Isar, einst ein Flößerviertel, 
zeigt farbenprächtige Fassadenmalereien an den schmucken 
Bürgerhäusern. Biblische Motive erzählen von Hoffnungen und 
Wünschen der Bewohner und sind oft auch mit echt bay-
erischem Humor gewürzt. Die Lüftlmalerei stammt aus der 
Barock- und Rokokozeit. Während eines kurzen Spaziergangs 
durch die steil ansteigende Marktstraße kommt man an vielen 
historischen Gebäuden vorbei, z.B. die alte Hofapotheke, das 
Weinhaus Höckh, das alte Rathaus, das Moralthaus und das 
Pflegerhaus. Auf der anderen Flussseite liegt das nostalgische 
Bäderviertel mit prachtvollen Bauten des berühmten Baumeis-
ters Gabriel von Seidl (1848-1913).
Es ist immer noch sehr warm mit 27 Grad, so dass mancher 
froh ist, wieder in den temperierten Bus zu steigen. Gegen 
13.30 Uhr verlassen wir die Stadt und fahren auf der B 13 
in Richtung München. Auf der Autobahn A 8 läuft es vorerst 
zügig. Wir wechseln auf A 99, die Richtung Stuttgart zeigt. 
Schon kommen heimatliche Gefühle auf. Eine dunkle Wolke 
verdeckt die pralle Sonne, als wir in einen kleineren Stau 
kommen. Kurz vor Merklingen wird es dann dramatisch, es 
hat sich aufgrund eines Unfalls mit zwei beteiligten LKWs ein 
Stau von 12 Kilometern gebildet. Eine Abfahrt vor Merklingen 
ist nicht möglich. Da heißt es Ruhe bewahren und das bei 
30 Grad. Wir stecken eine Stunde und 20 Minuten fest, das 
kommt einem unheimlich lange vor, wenn sich kein Rad mehr 
dreht. Erst gegen 17.45 Uhr geht es langsam im Schritttempo 
voran. Bei Aichen löst sich der Stau langsam auf. Deshalb 
kommen wir ca. zwei Stunden später im Hotel "Post" zum 
Abendessen an. Der Service geht flott und bald hat jeder 
sein vorbestelltes Essen vor sich. Es ist schon dunkel, als wir 
in Richtung Reutlingen fahren, es hat inzwischen nur noch 
18 Grad. Stefan benutzt die letzten Meter für den Dank an 
Familie Stoll und Hermann, für die tolle Organisation dieses 
Ausflugs sowie unserem frisch gebackenen „Ehren-Busfahrer“ 
mit dem obligatorischen Umschlag. Eineinhalb Stunden später 
erreichen wir wieder unseren Heimatort Kirchentellinsfurt.

Ingeborg Schauer

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Wannweil
für Kirchentellinsfurter Mitglieder

Ankündigung der 60Plus-Wanderung zum Hohenzollernsteig 
am 14. Oktober
Wir treffen uns am Mittwoch, 14. Oktober 2020, um 13.30 Uhr 
am hinteren Parkplatz des Gemeindehauses in der Einfahrt-
straße in Wannweil und fahren mit Privatautos auf der B 27 in 
Richtung Balingen. An der Abfahrt Bisingen nach Hechingen 
fahren wir raus und Richtung Onstmettingen durch Bisingen 
und Thanheim bis zum Parkplatz am Stich.
Am Stich rechts abbiegen und dann gleich links in den Park-
platz fahren!
Von hier starten wir unsere Tour immer am Trauf entlang 
mit schönen Ausblicken zur Burg Hohenzollern bis zur Höhe 
des Zollersteighofes. Von dort folgen wir der Straße bis zur 
Abzweigung in das Ruchtal, vorbei am Skilift der Skifreunde 
Onstmettingen, bis zur Straße nach Onstmettingen. Von dort 
wandern wir wieder zurück zum Parkplatz.
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden bei ca. 250 m Höhenunterschied
Bitte wie immer an festes Schuhwerk und ggf. Stöcke sowie 
ein Getränk für unterwegs denken. 
Mitfahrgelegenheiten sind vorhanden, Mitfahr-Beitrag 3 €. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Während der Hin- und Rückfahrt müssen die Mitfahrer einen 
Mund- und Nasen-Schutz tragen. Während der Wanderung 
gelten die Abstands- und Hygieneregeln. Für eine Abendein-
kehr ist gesorgt. Wanderführer: Ursula und Georg Walker

 
 Foto: Barbara Kasper

Wanderung um und auf die Achalm
Wir treffen uns am Sonntag, 11.10.2020, um 10.30 Uhr auf 
dem Parkplatz hinter dem Gemeindehaus in der Einfahrt-
straße in Wannweil. In Fahrgemeinschaften fahren wir zur 
August-Lämmle-Straße oberhalb des Südbahnhofes/Betzenried 
in Reutlingen. Dort startet unsere Wanderung.
Auf dem Weg zur Achalm entdecken wir ein paar Reproduk-
tionen von HAP-Grieshaber-Werken. Auch an seinem ehemali-
gen Häuschen kommen wir vorbei. Wir gehen weiter zu einer 
schönen Aussichtsstelle. Von dort sieht man weit über das 
Land. Auch hier sind Grieshaber-Werke zu sehen. Nun um-
runden und besteigen wir die Achalm und sind dann auf 707 
Meter. Es besteht die Möglichkeit, auf den Turm zu steigen, 
und es gibt noch ein paar Reste der ehemaligen Burg zu 
bestaunen. Hier legen wir eine Rast ein. Der Abstieg verläuft 
über den Scheibengipfel und den „Schönen Weg“ bis zu den 
Autos.
Wanderung: ca. 11 km mit steilen Aufstiegen
Wir gehen langsam, legen Verschnaufpausen ein und warten 
immer auf alle. Gerne erzähle ich etwas über HAP Griesha-
ber und die Achalm. Bitte an gute Schuhe und ggf. Stöcke, 
Vesper und Getränke, Sonnen- oder Regenschutz, evtl. auch 
an ein Fernglas denken. Für eine Abendeinkehr ist gesorgt.
Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist für Mitfahrer erforderlich!
Wanderführerin: Waltraud Lentmaier, Tel. 07121 1262254
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Seniorenausfahrt zum Schönbergturm bei Herrenberg
Liebe Seniorinnen und Senioren,

Foto: GuF

unsere dritte Ausfahrt in die-
sem Jahr führt uns zum 
Schönbuchturm auf dem 
Stellberg bei Herrenberg. 
Unser Bus bringt uns direkt 
zum Naturfreundehaus, das 
neben den Parkplätzen für 
die Turmbesucher steht, also 
ganz in der Nähe des einzig-
artigen Aussichtsturms, der 
erst ab 2017 erbaut wurde. 
Beeindruckende Architektur 
und Ingenieurskunst ermögli-
chen eine geniale Rundum-
Aussicht auf Schönbuch, 
Schwäbische Alb, Ammertal, 
Heckengäu und darüber hin-
aus. 348 Treppenstufen und 
30 Meter Höhe sind bis zur 
dritten Aussichtsterrasse zu 
bewältigen, aber sehr be-
quem und sicher. Auch 
schon die Aussicht von der 
ersten und zweiten Plattform 
auf 10 und 20 Meter Höhe 

ist außergewöhnlich. Kennt ihr das Gedicht „Schwobaland“ 
von August Lämmle, wo es heißt: „Steig nuf da Berg (Turm!), 
guck naus ins Land, was mir fir a scheena Hoimat hand“?
Im Naturfreundehaus ist ein gemütliches Nebenzimmer für uns 
reserviert, zum Genuss von Kaffee und Kuchen und kühlen 
Getränken oder auch etwas Deftigem. Für die meisten wird 
der kleine Spaziergang zum Turm möglich sein, die anderen 
können es sich gleich im Café gemütlich machen. Unserer 
Wandergruppe bieten wir eine ca. 5 km lange Runde um den 
Turm und zu Waldfriedhof und Damwild-Gehege im Schön-
buch an. Auf dem Weg zurück nach Wannweil ist eine Abend-
einkehr im Restaurant Schmoll in Ammerbuch vorgesehen.
Wanderführerin ist Bärbel Kasper.
Anmeldung ab Montag, 12. Oktober 2020, bei der Voba Wann-
weil zu den Geschäftszeiten. Falls die Teilnehmerliste voll ist, 
können Sie sich mit Angabe der Telefonnummer auf der War-
teliste eintragen.
Fahrtkosten: 12,00 €, werden im Bus kassiert.
Abfahrtszeit: Mittwoch, 21. Oktober 2020, um 13.00 Uhr
Abfahrtsort: Bushaltestelle am Rathaus Wannweil
Mund-Nasen-Schutz ist während der Busfahrt und beim Betre-
ten der Lokalitäten erforderlich. Abstands- und Hygiene-Regeln 
gelten während der Wanderung.

Eine schöne Ausfahrt wünschen Euch schon jetzt

Gunther, Helga und Gisela

Tennisverein
Kirchentellinsfurt e.V.

Saisonabschluss mit dem FunCup
Am letzten Sonntag versammelten sich um 14.00 Uhr Spie-
lerinnen und Spieler aller Altersklassen auf der Tennisanlage, 
um die Tennissaison mit einem nicht ganz ernst gemeinten 
Wettkampf zu beenden. Das Ziel des Sportwartes Frank Med-
row war es, zum Saisonende nochmal ein Highlight zu setzen 
und mit einem Mixed-Turnier, in dem in jeder Runde mit neuen 
Partnern gespielt wurde, für möglichst viel Spaß und Ab-
wechslung zu sorgen. Das hat auch voll und ganz funktioniert. 
Der Spielpartner von gerade stand einem im nächsten Spiel 
plötzlich als Gegner auf der anderen Netzseite gegenüber und 
umgekehrt. Dabei machte auch das Wetter mit und Stunde 
um Stunde wurde es immer schöner und wärmer. Am Ende 
spielten die Damen und Herren dann noch jeweils Doppel und 
schließlich spielten die Herren im Spiel um Platz 1 den Sieger 
aus. So entschied Andreas Böhner gegen Frank Engl das Her-

renduell für sich und die Paarung Cornelia Kress und Bian-
ca Honisch das Damendoppel. Die Siegerpokale wurden als 
Wanderpokale überreicht und stehen nun im Vereinsheim als 
Motivation, die neue Saison nächstes Jahr so schön zu be-
ginnen, wie die alte geendet hat.
Für die tolle Organisation und Bewirtung gilt ein großes Lob 
dem Sportwart Frank Medrow und seinem Co-Organisator 
Florian Fischer.

 
Sieger im Herreneinzel und Damendoppel Foto: Frank Medrow

Arbeitseinsatz am 17. Oktober
Die Tennissaison geht zu Ende und die Anlage soll winterfest 
gemacht werden. Dazu wollen wir ab 9.00 Uhr die zahlreichen 
Sträucher und Bäume zurückschneiden. Dazu wäre es gut, 
wenn (soweit vorhanden) private elektrische Heckenscheren 
und Kettensägen sowie Verlängerungskabel mitgebracht wer-
den könnten.
Zur Planung meldet euch bitte beim Platzwart Dieter Gärtner an 
unter Tel. 0163 7935256 oder per E-Mail unter hegae@aol.com.
Für Getränke und ein Vesper ist gesorgt.

Turnhalle Kirchfeldstraße
Kirchentellinsfurt e.V.

Einladung Hauptversammlung 
am Mittwoch, 21.10.2020
Liebe Mitglieder und Freunde des TuHaKi e.V.,
hiermit laden wir herzlich ein zu unserer Jahreshauptversamm-
lung 2020 am Mittwoch, 21.10.2020, um 19.30 Uhr in der 
Turnhalle Kirchfeldstraße.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
TOP  1 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
TOP  2 Bestimmung des Versammlungsleiters 

und Protokollant/-in
TOP  3 Bekanntgabe der Tagesordnung und Ergänzung 

zur Tagesordnung
TOP  4 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
TOP  5 Genehmigung der Tagesordnung
TOP  6 Jahresbericht des Vorstands, 1. Vorsitzender
TOP  7 Kassenbericht des Kassenwarts
TOP  8 Bericht der Kassenprüfer
TOP  9 Aussprache über die Berichte und Entlastung 

der bisherigen Vereinsführung
TOP 10 Sonstiges
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann (§ 9 Abs. 2 der Satzung).
Die gültigen Abstands- und Hygieneregeln werden wir selbst-
verständlich einhalten.
Bitte die Maske nicht vergessen!
Mit freundlichen Grüßen

der Vorstand des TuHaKi e.V.
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Turnerbund 1896
Kirchentellinsfurt e.V.

Fußball Aktive

Weitere hohe Niederlage in Ofterdingen
Böse unter die Räder kam der TBK in Ofterdingen. Bis zur 
68. Min. hielt der TBK beim Stand von 3:2 gut mit und hatte 
auch einige Torchancen. Durch die Gelb-Rote Karte für Torwart 
Alexander Wolf und einem Mann weniger erzielte Ofterdingen 
durch Konter einen 9:2-Sieg.
Besser machte es der TBK II, der in Kusterdingen mit 9:2 
gewann.
Am Sonntag kommen mit Hirrlingen und Walddorf II zwei 
schwere Brocken an den Faulbaum.

Sonntag, 11.10.2020
13.00 Uhr TBK II - SV Walddorf II
15.00 Uhr TBK - SV Hirrlingen

Fußball Jugend

Trainingszeiten und Ansprechpartner der Saison 2020/21
Der TBK kann trotz Corona-Pandemie aufgrund seines Hygie-
nekonzeptes zum Saisonbeginn 2020/21 wieder ein alters- und 
kindgerechtes Fußballtraining anbieten:

Bambini (Jahrgänge 2014 und 2015)
freitags von 17.30 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Stefan Kehrer (Tel. 0157 76443526)

F-Jugend (Jahrgänge 2012 und 2013)
dienstags und freitags jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Ansprechpartner: Tel. 0177 4066475

E-Jugend (Jahrgänge 2010 und 2011)
mittwochs und freitags jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Ansprechpartner: Leonardo Lombardi (Tel. 0176 76792486)

C-Jugend (Jahrgänge 2006 und 2007)
dienstags und donnerstags jeweils von 17.45 bis 19.15 Uhr 
Ansprechpartner: Tel. 0173 4827416

B-Jugend (Jahrgänge 2004 und 2005)
mittwochs und freitags jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr 
Ansprechpartner: Martin Stich (Tel. 0152 54584703)

Trainiert wird immer auf den Sportplätzen "Am Faulbaum". 
Von den D-Junioren bis zu den A-Junioren besteht seit dieser 
Saison eine Spielgemeinschaft mit dem SV Walddorf - die 
SGM Schönbuch United. Ansprechpartner für die D-Junioren 
(Jahrgänge 2008 und 2009) sowie für die A-Junioren (Jahr-
gänge 2002 und 2003) ist Abteilungsleiter Florian Kalbfell (Tel. 
0160 8541228).

Basketball

1. Mannschaft: Lokalderby zum Saisonauftakt
Im ersten Spiel der neuen Landesligasaison stand das Lo-
kalderby gegen die 2. Mannschaft des SV 03 Tübingen an. 
Dank des Tübinger Hygienekonzepts konnte das Spiel in der 
Tübinger Uhlandhalle vor zahlreichen Zuschauern stattfinden. 
Für den TBK, der mit dem Ziel, "ganz oben" mitzuspielen, in 
die neue Saison startete, sollte die Tübinger Mannschaft zu 
abgeklärt sein.
Pünktlich um 13.30 Uhr flog der Ball zum Sprungball in die 
Luft. Nach drei nervösen und punktlosen Minuten erzielte Ma-
rius Lindenschmid die ersten Punkte für den TBK. In Folge 
kam man sowohl im Angriff als auch in der Verteidigung im-
mer besser ins Spiel. Es entwickelte sich ein umkämpftes und 
mit hoher Intensität geführtes Spiel, bei dem die Tübinger zur 
Halbzeitpause denkbar knapp mit 27:26 führten.
Im dritten Viertel war man von Anfang an hellwach und konn-
te sich mit einem 8:0-Lauf auf 34:27 absetzen. Die Tübinger 
Routiniers um den ehemaligen Regionalliga-Topscorer Kochen-
dörfer behielten jedoch stets einen kühlen Kopf und konnten 
sich Anfang des vierten Viertels wieder in Führung spielen. 
Auf Seiten des TBK hielten in dieser kritischen Phase die 
Guards Peissl und Werner mit drei erfolgreichen Distanzwürfen 
dagegen. In der letzten Spielminute sollte es dann der bereits 
erwähnte M. Kochendörfer sein, der mit einem erfolgreichen 

Dreipunktewurf den Grundstein für den Tübinger Sieg legte. 
Am Ende musste sich der TBK 58:63 geschlagen geben.
Aus der gezeigten Verteidigung lässt sich viel Positives für das 
Heimspiel am nächsten Samstag mitnehmen.

Zweite Auswärtsniederlage
Am vergangenen Sonntag ging es für unsere Zweite zum 
zweiten Saisonspiel nach Rottenburg in die Volksbank-Arena. 
Nach einer guten Trainingswoche gingen die Spieler hoch-
motiviert ins Spiel. Doch schon in den ersten Minuten zeigte 
sich, dass es kein einfaches Spiel werden würde und so ging 
das erste Viertel mit 15:6 verloren. Auch im zweiten Viertel 
fanden unsere Jungs nicht richtig ins Spiel und ließen zu 
viele einfache Punkte zu. Der TV Rottenburg nutzte unsere 
Schwächen aus und konnte so mit einem Vorsprung von 17 
Punkten in die Halbzeit gehen. In der Halbzeitpause versuchte 
Coach Dennis Werner das Team mit motivierenden Worten und 
einigen Umstellungen auf die zweite Halbzeit vorzubereiten, 
aber auch das zeigte kaum Wirkung. Von einer Aufholjagd war 
leider nicht viel zu sehen und der TV Rottenburg konnte seine 
Führung auf 59:35 ausbauen. Vor dem letzten Viertel wurde 
der Coach dann zum ersten Mal richtig laut. Die Männer von 
der Echaz gaben jetzt nochmal richtig Gas und konnten das 
letzte Viertel knapp für sich entscheiden, was am Endstand 
von 77:54 allerdings nicht mehr viel änderte. Jetzt heißt es 
Kopf hoch und voller Fokus auf das erste Heimspiel am 
Samstag, 10.10.2020, gegen den SV Pfrondorf 2.

Einladung zum 1. Heimspiel
Erster Doppel-Heimspieltag der Basketballer
Am kommenden Samstag, 10. Oktober, haben die Herren der 
Landesligamannschaft ihr 1. Heimspiel gegen die Mannschaft 
von SB Heidenheim 1. Spielbeginn ist um 15.30 Uhr in der 
neuen Sporthalle.
Die Herren der Kreisligamannschaft spielen anschließend um 
18.00 Uhr ein Lokalderby gegen die Mannschaft von Pfrondorf 2.
Corona-bedingt gibt es in dieser Saison bestimmte Auflagen 
sowohl für den Spielablauf als auch für die Zuschauer. Es dür-
fen nur insgesamt 32 Zuschauer zu einem Spiel in die Halle 
kommen. Sitzplätze gibt es auf der oberen und der unteren 
Bankreihe im Abstand von 1,50 m. Die mittlere Bankreihe 
bleibt leer. Alle Zuschauer müssen mit Maske kommen, sich 
am Eingang die Hände desinfizieren und sich in eine Anwe-
senheitsliste eintragen. Mit einer Wegmarkierung finden dann 
die Zuschauer ihren Platz auf den beiden Bankreihen. Nach 
dem Spiel müssen die Zuschauer auf dem markierten Weg die 
Halle wieder verlassen. Bewirtungsmäßig gibt es nur Getränke. 
Für belegte Brötchen sind die Auflagen zu umfangreich. Trotz 
diesen neuen Bestimmungen freuen sich die Mannschaften 
wieder Basketball spielen zu können und hoffen auf die Un-
terstützung von der Galerie.

Volkshochschule
Tübingen e.V.
Außenstelle Kirchentellinsfurt

Besser lesen und schreiben lernen 
in der Stadtbücherei Tübingen
Die vhs Tübingen bietet in Kooperation mit der Stadtbüche-
rei Tübingen ab Samstag, 10. Oktober 2020, ein Lernstudio 
für Erwachsene, die nicht oder schlecht lesen und schreiben 
können, an. Neben Leichtlese- und Hörmaterialien umfassen 
die Lernumgebungen im Studio Arbeitsplätze, an denen Lern-
portale der Grundbildung genutzt werden können. Der Lernbe-
reich Alphabetisierung und Grundbildung bietet Übungen zum 
Lesen, Schreiben und Rechnen an. Aber auch andere hilfrei-
che Internetseiten und computergestützte Lernspiele können 
in der Stadtbücherei ausprobiert werden. Eine Kursleiterin der 
vhs Tübingen unterstützt und begleitet das Lernstudio immer 
samstags zwischen 10.30 bis 12.30 Uhr.
Wegen der Corona-Regeln wird um Anmeldung bei der vhs 
Tübingen gebeten. Wenn Sie einfach mal so vorbeikommen 
wollen, werden wir vor Ort Ihre Kontaktdaten erfassen.

Neues Angebot: Zumba Fitness (jetzt anmelden)

202-84352
Zumba Fitness für Anfänger und Fortgeschrittene
ab 4.11.2020, mittwochs, 16.30 - 17.30 Uhr
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10 Termine, 66,70 €, Alte Sporthalle Kirchentellinsfurt
Nina Karle-Daiber
Ein komplettes Workout mit lateinamerikanischen und weltwei-
ten Rhythmen, das Elemente aus dem Fitness-, Kardio- und 
Muskelaufbautraining sowie Übungen für Balance und Flexibi-
lität kombiniert. Mega effektiv? Ja! Mega Spaß? Aber so was 
von Ja! Jedes Mal, wenn Sie aus dem Kurs kommen, sprühen 
Sie nur so vor Energie und fühlen sich einfach toll!
Geänderte Kurszeit - noch Plätze frei!

202-84343
Ausgleichsgymnastik
ab 14.10.2020, mittwochs, 18.00 - 19.00 Uhr
12 Termine, 74,70 €, Volksbänkle, Kirchentellinsfurt
Kerstin Kley
Ziel dieses Kurses ist, die Beweglichkeit, Koordination und 
Kraftausdauer zu fördern und zu trainieren. Nach einer Auf-
wärmphase trainieren wir mit gezielten Übungen wirbelsäulen-
gerecht, gelenkschonend und effizient verschiedene Muskel-
gruppen und Fähigkeiten. Körperliche Einschränkungen sind 
kein Hinderungsgrund, da die Übungen individuell abgestimmt 
werden können. Dehn- und Entspannungsübungen runden die 
Stunde ab.
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch und Getränk

Jetzt Plätze sichern! Telefonisch unter 07071 560329 oder per 
E-Mail an: anmeldung@vhs-tuebingen.de.

Parteien

Grün-Alternative Liste (GAL)
Kirchentellinsfurt

GAL-Online-Treff im Oktober
Am Mittwoch, 14. Oktober 2020, um 19.30 Uhr (offen ab 19.15 
Uhr) findet unser nächster GAL-Online-Treff statt.

Folgende Themen wollen wir besprechen:
- Aktuelles aus dem Gemeinderat 
- Bericht aus dem Kreistag 
- Auf dem Weg zur Fairtrade-Gemeinde

(Bericht vom 2. Treffen)
- Verschiedenes
Weitere Themen und Anliegen dürfen gerne eingebracht werden. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

 
 Foto: Adobe Stock/© inesbazdar

Wer unseren GAL-Mailverteiler bezieht, erhält den Teilnahme-
Link automatisch.
Wer neu hinzukommen möchte, kann einfach unter https://
meeting.levigo.cloud/b/chr-qur-f2r teilnehmen. Der Chat ist für 
alle Interessierten offen. Anmeldung mit vollem Klarnamen 
(Vor- und Nachnamen) ist erforderlich. Benötigt wird ein han-
delsübliches Endgerät (PC, Laptop, Smartphone, Tablet etc).
Der Link ist auch auf www.gal-kirchentellinsfurt.de abrufbar. 
Wir freuen uns auf interessante Gespräche und Diskussionen.

Eure/Ihre GAL

Kontakt bei Fragen und Anliegen:
Gemeinderätin Ruth Setzler
Tel. 07121 678424
ruth.setzler@kirchentellinsfurt.de

Gemeinderat Marc Schneck
Tel. 07121 603040
marc.schneck@kirchentellinsfurt.de
www.gal-kirchentellinsfurt.de

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische Nachrichten

Samstag, 10. Oktober 
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst im Martinshaus

Liebe Menschen in Kirchentellinsfurt,
für viele Menschen ist in diesen Corona-Zeiten wieder vieles 
normaler geworden, andere leiden nach wie vor unter gro-
ßen Einschränkungen. Wir freuen uns, dass weiterhin große 
Hilfsbereitschaft herrscht und Sie also gerne Unterstützung 
bekommen, wenn Sie diese brauchen.

Hilfe für Leib und Seele:
Es gibt den Einkaufsdienst. Inzwischen wird dieser ganz vom 
Rathaus aus koordiniert unter Tel. 90050.
Ein Ohr, das Ihnen in Ihren Sorgen zuhört, haben wir gern 
für Sie:
Pfarrer Dr. Tomas Begovic, Tel. 07121 600765
Pfarrerin Dr. Susanne Edel, Tel. 07121 603836
Pfarrerin Cordula Modrack, Tel. 07121 603835
Rund um die Uhr und kostenfrei ist die Telefonseelsorge er-
reichbar unter 0800 1110111.

Grundversorgung mit Lebensmitteln über:
www.tuebingertafel.de

Herzliche Grüße und bleiben Sie behütet und getröstet!
Ihre Kirchengemeinden in Kirchentellinsfurt

Evang. Kirchengemeinde
Kirchentellinsfurt

Homepage: 
www.gemeinde.kirchentellinsfurt.elk-wue.de
Jetzt mit Gedanken zur Woche
Instagram: ev.kirchekfurt

Erreichbarkeit Gemeindebüro 
Pfarramtssekretärin: Karin Hutmacher
Evangelisches Gemeindehaus, Hohenbergerstraße 1
Tel. 07121 600332, Fax 07121 6034055
Pfarramt.Kirchentellinsfurt@elkw.de
Öffnungszeiten:
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  8.30 - 11.30 Uhr
Freitag  8.30 - 10.00 Uhr

Erreichbarkeit Pfarrämter und Diakonat
Pfarrerin Edel
Evangelisches Pfarramt, Hohenbergerstraße 7
Tel. 07121 603836 (bitte lange klingeln lassen)
Susanne.Edel@elkw.de

Pfarrerin Modrack
Evangelisches Pfarramt, Hohenbergerstraße 7
Tel. 07121 603835, mobil: 0178 8901520
Cordula.Modrack@elkw.de
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Diakon Wolfgang Dressler
Tel. 0176 21001204
wolfgang-dressler@gmx.de

Termine:

Kirchenchor und Posaunenchor 
treffen sich wieder nach den jeweiligen Probenplänen.

Donnerstag, 8. Oktober
20.00 Uhr Gemeindehaus: öffentliche Sitzung 
des Kirchengemeinderats

Samstag, 10. Oktober
10.30 Uhr Martinshaus: ökum. Gottesdienst im Martinshaus

Sonntag, 11. Oktober 
10.00 Uhr Martinskirche: Gottesdienst mit Prädikantin Lucia Lehr
Opfer: Gemeindehaus
Bitte Mundschutz mitbringen!
11.30 Uhr Martinskirche: Taufgottesdienst für Mila Dowiasch
Milena Krüger und Isabella Kirchmaier mit Pfarrerin Dr. Edel

Montag, 12. Oktober 
19.00 Uhr Gemeindehaus: Diakonische Gruppe

Mittwoch, 14. Oktober
15.00 Uhr Gemeindehaus: Konfirmandenunterricht - Gr. I
16.30 Uhr Gemeindehaus: Konfirmandenunterricht - Gr. II
19.30 Uhr CVJM: Trainee-Projekt

Donnerstag, 15. Oktober
19.30 Uhr Gemeindehaus: Brennpunkt

Freitag, 16. Oktober - Sonntag, 18. Oktober
Klausurwochenende des Kirchengemeinderats!

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr Martinskirche: Gottesdienst 
mit Prädikant Werner Kemmler und Mitwirkung der 
Bassschola unter der Leitung von Mathis Meinrenken
Opfer: Diakonie in der Landeskirche
Bitte Mundschutz mitbringen!

Dienstag, 20. Oktober
17.00 Uhr Abfahrt am Gemeindehaus: Männervesper

Informationen:
Die Emporen sind wieder geöffnet - allerdings darf in der 
ersten Reihe niemand sitzen.
Taufen feiern wir gerne wieder mit Ihnen! Die Terminkoordina-
tion liegt bei Pfarrerin Edel, Susanne.Edel@elkw.de.
Bei Beerdigungen ist die Personenzahl im Freien nicht mehr 
begrenzt. Wenn die Plätze in der Kirche (60 - 80 Plätze) nicht 
ausreichen, können Trauerfeiern ins Freie übertragen werden.
Sie können um Hausbesuche Ihrer Pfarrerin bitten. Dabei gel-
ten die Schutzbestimmungen (Abstand, Hygieneregeln, Mund-
schutz). 

Hochzeitsgottesdienste dürfen unter Einhaltung der Abstands-
regeln und der Beschränkung der Anzahl der Mitfeiernden wie-
der gefeiert werden.

Darüber hinaus bestehen folgende Möglichkeiten des Kon-
takts zu Kirche und Gemeinde:

Angebote für Kinder: 
Guggloch - Die Seite für Kinder -  siehe CVJM

Konfi3
Herzlicher Gruß an alle Konfi3-Familien! Leider konnten wir 
im Frühjahr keinen Abschluss mehr feiern. Das werden wir in 
jedem Fall noch in diesem Jahr nachholen. Eine Einladung 
wird rechtzeitig bei Euch und Euren Eltern sein.
Und bald starten wir auch mit dem neuen Konfi3-Jahrgang 
2021. Mehr Infos folgen.

Kinderkirche
Uns gibt es trotz Corona. Aber die Kinderkirche kommt bis auf 
Weiteres zu Euch nach Hause. KiKi-to-go gibt es so lange, bis 
wir gemeinsam und gelassen miteinander im Gemeindehaus 
feiern können.
KiKi-to-go ist die Kinderkirche in der Tasche: Geschichte, Ge-
bet, Bastelset und kleiner Snack. Immer am Wochenende an 
Eurer Haustür. Wer noch keine hat, aber gerne eine möchte, 
kann sich einfach per E-Mail melden bei wolfgang-dressler@
gmx.de.

KiKi-to-go hat wegen Erntedank pausiert. 
Die nächste Tasche gibt es wieder zum 11. Oktober.

Ökumenischer Familiennachmittag
Der ökumenische Familiennachmittag im evangelischen und 
katholischen Gemeindehaus findet vorerst nur in veränderter 
Form als kleiner Familiengottesdienst statt. Termine und Orte 
werden jeweils im Gemeindeboten oder auf der Homepage 
bekanntgegeben.

Das Gemeindehaus
ist im Rahmen der geltenden Corona-Verordnungen geöffnet 
und kann auch gemietet werden. Nähere Auskünfte dazu gibt’s 
im Gemeindebüro.

Sie können uns Geld spenden. 
Gerade jetzt möchten wir gerne in Kontakt zu Kindern bleiben 
und ihnen Grüße ins Haus schicken (Kinderkirche to go). Auch 
bringen wir Geburtstags- und Jubilargrüße nach Hause und 
unterstützen Menschen in Notlagen. Uns fehlen die Gottes-
dienstopfer und mit einem Einbruch der Kirchensteuer ist zu 
rechnen. Falls Sie die Möglichkeit sehen zu spenden, freuen 
wir uns (Spendenkonto: KSK Tübingen, IBAN: DE94 6415 
0020 0001 0002 67, BIC: SOLADES1 TUB).

Alle praktischen Hilfsangebote vor Ort
gibt’s im Gemeindeboten unter „Ökumenische Nachrichten“

Hilfsangebote
in Lebenskrisen, Erziehungsfragen, Sucht, finanziellen Notlagen 
u.v.m. finden Sie auf unserer Homepage oder beim Diakoni-
schen Werk Tübingen. 

Kath. Kirchengemeinde
Christus König des Friedens

Kirchentellinsfurt, Gesamtgemeinde Kusterdingen, Wannweil
E-Mail: pfarramt@christus-koenig.eu
Tel. 07121 600765, Fax 07121 677645
Homepage: www.christus-koenig.eu
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Gottesdienstordnung

Kein Stückchen Erde ist so dürr, dass es nicht durch Güte 
und Liebe fruchtbar würde.

Franz von Sales

Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht mehr erfor-
derlich. Es liegen aber vor jedem Gottesdienst Teilnehmerlis-
ten aus, in die man sich eintragen muss.
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Samstag, 10. Oktober
16.00 Uhr Wannweil: Firmung 
von Peter Dammnik, Annika Beckert, Nora Wenta 
Emilia Naske und Lotta Schmid
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Vorabendmesse 

Sonntag, 11. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis
Lesung: Jes 25,6-10a; Phil 4,12-14.19-20; Ev: Mt 22,1-14
 9.00 Uhr Kusterdingen: hl. Messe entfällt!
10.30 Uhr Wannweil: Erntedankgottesdienst

Montag, 12. Oktober
18.00 Uhr Kirchentellinsfurt: Rosenkranz

Dienstag, 13. Oktober
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Rosenkranz

Mittwoch, 14. Oktober - Kallistus I. (Papst, Märtyrer)
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Rosenkranz

Donnerstag, 15. Oktober 
Theresia von Jesus (Ordensfrau, Kirchenlehrerin) 
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Rosenkranz

Freitag, 16. Oktober - Gallus (Mönch, Einsiedler)
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Rosenkranz

Samstag, 17. Oktober - Ignatius von Antiochien 
18.30 Uhr Kirchentellinsfurt: Vorabendmesse 

Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
Lesung: Jes 45,1.4-6; 1 Thess 1,1-5b; Ev: Mt 22,15-21
 9.00 Uhr Kusterdingen: hl. Messe
10.30 Uhr Wannweil: hl. Messe

Vermeldungen

Öffentliche Gottesdienste
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein. Es ist 
nun keine Anmeldung zu den Gottesdiensten mehr erforderlich. 
Im Eingangsbereich liegt aber eine Teilnehmerliste aus, in die 
Sie sich bitte eintragen. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung ist beim Betreten und Verlassen der Kirche erforder-
lich. Während des Gottesdienstes kann die Maske (nur wenn 
nötig) am Platz abgesetzt werden, muss aber beim Empfang 
der Kommunion und beim Singen getragen werden. Personen 
mit Krankheitssymptomen können nicht an den Gottesdiensten 
teilnehmen. Beim Besuch der Gottesdienste bitten wir Sie, 
folgende Regelungen zu beachten: In Kirchentellinsfurt und 
Wannweil gibt es einen Eingang und einen Ausgang, damit der 
Abstand von mindestens 1,5 Metern eingehalten werden kann. 
In Kusterdingen muss dementsprechend Abstand eingehalten 
werden. In den Kirchen sind Maßnahmen zum Infektionsschutz 
notwendig, deshalb gibt es an den Eingängen die Möglichkeit 
zur Handdesinfektion. Zwischen den Mitfeiernden muss min-
destens 1,5 Meter Abstand nach allen Seiten gewährleistet 
sein. Deshalb bitten wir Sie, nur die gekennzeichneten Plätze 
einzunehmen. Stehplätze sind nicht möglich. Familien dürfen 
nebeneinander sitzen. Gemeindegesang ist nun bei kurzen Lie-
dern mit Maske möglich, der Friedensgruß nur auf Entfernung. 
Die Körbe für die Kollekte werden nicht durch die Reihen ge-
reicht, sondern am Ausgang aufgestellt. Die Kommunion wird 
unter besonderen hygienischen Aspekten erfolgen. Die Hosti-
enschale ist während des Gottesdienstes abgedeckt. Der Kom-
munionspender trägt Mund-Nasen-Schutz, die Hostien dürfen 
nun wieder wie üblich ausgeteilt werden. Kinder werden ohne 
Berührung gesegnet. Vorne am Altar gibt es ebenfalls gekenn-
zeichnete Plätze zur Austeilung der Kommunion. Bitte hier die 
Abstandsregelung von mindestens 1,5 Metern einhalten. Die 
Sonntagspflicht bleibt trotzdem bis auf Weiteres ausgesetzt, 
d.h. ältere Personen, die der Risikogruppe angehören, sollen 
durch diese neuen Möglichkeiten keine innere Verpflichtung 
verspüren, in den Gottesdienst zu kommen.

Freitag, 9.10.
Um 19.00 Uhr empfangen Maja Wartenberg und Milena Haj-
duga das Sakrament der Firmung in unserer Kirche Christus 
König des Friedens in Kirchentellinsfurt.

Quartalswechsel der Gottesdienstzeiten
ab Samstag, 10.10. und Sonntag, 11.10.
Samstag ist die Vorabendmesse um 18.30 Uhr in Kirchentel-
linsfurt, Sonntag um 9.00 Uhr ist die Messe in Kusterdingen 
und um 10.30 Uhr in Wannweil.

Samstag, 10.10.

Probe Familiengottesdienst am Erntedankfest
Um 11.00 Uhr proben die Kinder, die am Erntedankgottes-
dienst teilnehmen, in unserer Kirche St. Michael in Wannweil.

Firmung
Um 16.00 Uhr empfangen Peter Dammnik, Annika Beckert, 
Nora Wenta, Emilia Naske und Lotta Schmid in unserer Kirche 
St. Michael in Wannweil das Sakrament der Firmung. 

Sonntag, 11.10.
Die hl. Messe um 9.00 Uhr entfällt.

Erntedankgottesdienst
Um möglichst vielen Gläubigen die Gelegenheit zu geben, das 
Erntedankfest mitzufeiern, findet der Familiengottesdienst um 
10.30 Uhr in unserer Kirche St. Michael in Wannweil statt. 
Einige unserer Erstkommunionkinder werden den Gottesdienst 
mitgestalten. Eine Anmeldung ist sinnvoll.

Erntedankaltar und Blumenschmuck 
Wir bitten um Spenden für unseren Gabenaltar zum Erntedank 
(Gemüse, Früchte und Blumen). Bitte geben Sie die Ernte-
dankgaben im Foyer der Kirche St. Michael in Wannweil ab 
(wochentags täglich zwischen 12.00 und 14.00 Uhr). Die Ern-
tedankgaben gehen dieses Mal wieder an die Tübinger Tafel. 
Es dürfen deshalb gerne auch verpackte Speisen wie Reis 
und Nudeln sowie Dosen gespendet werden. Vielen Dank!

Dienstag, 13.10.

Kirchenchor
Um 20.00 Uhr findet die Kirchenchorprobe in der Kirche St. 
Michael in Wannweil statt. Bitte Alltagsmaske mitbringen!

Mittwoch, 14.10.

Kirchengemeinderatssitzung
Um 20.00 Uhr findet die Sitzung des Kirchengemeinderats 
im Gemeindezentrum in Kirchentellinsfurt statt. Besprechungs-
punkte: Begrüßung, Festlegung der Tagesordnung, „Nach dem 
Corona-Schock: Gemeinde (be-)leben unter Hygieneauflagen“ 
(mit Gästen aus der Gemeinde), Genehmigung des Protokolls 
der Sitzung vom 9.9.2020, Verwaltungsangelegenheiten (Vor-
lage folgt), Beschluss: Übertragung der Geschäftsführung Ju-
gendhaus Einsiedel auf die Kirchenpflege Christus König des 
Friedens, Beschluss: Bevollmächtigung des Kirchenpflegers 
zur Vertretung in Angelegenheiten der laufenden Verwaltung, 
Bildung eines Ausschusses für Verwaltungs- und Bauangele-
genheiten, Informationen – Fragen – Anregungen – TOPs der 
nächsten Sitzung(en)

Samstag, 16.10.

Zum Sakrament der Ehe haben sich versprochen
Carolin Stoylowitz und Dennis Sommer 
beide wohnhaft in Kirchentellinsfurt
Die Trauung findet um 14.00 Uhr in der Kirche St. Johannes in 
Nürtingen statt. Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute und 
Gottes Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Hinweise:

Oktober - Rosenkranzmonat
Der Oktober ist der Rosenkranzmonat. Deshalb laden wir Sie 
herzlich ein zum Rosenkranzgebet in unserer Kirche Christus 
König des Friedens in Kirchentellinsfurt wochentags täglich um 
18.30 Uhr (Mund-Nasen-Schutz).

Homepage
Alle Bekanntmachungen des Gemeindeboten sowie die aktuel-
len Veranstaltungen schon ab Mittwoch der jeweiligen Woche 
auf der Homepage www.christus-koenig.eu.

Neuer Artikel auf der Homepage
„Kirche aktuell“ - eine neue Rubrik, in der wir Themen unserer 
Kirche kurz und kompakt zusammenfassen und Sie auf dem 
Laufenden halten. Heute geht es um die turnusmäßige Herbst-
konferenz der deutschen Bischöfe in Fulda. 
… weiterlesen auf der Homepage

PS: Immer aktuell bleiben und einfach beim Newsletter auf 
der Homepage anmelden. Wenn es wichtige Nachrichten von 
Christus König gibt, erhältst du eine Mail.
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Evang.-meth. Kirche
Kirchentellinsfurt

Kontakt:
Pastor Christoph Klaiber
christoph.klaiber@emk.de
Tel. 07121 54566; Homepage: www.emk.de/kirchentellinsfurt

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 11. Oktober
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Pastor Christoph Klaiber
Im Gottesdienst erfolgt zudem die Einführung von Frau Sandra 
Keppeler als Mitarbeiterin im Gemeindedienst.
Parallel zum Gottesdienst findet die Kinderbetreuung statt.

Montag, 12. Oktober
19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Dienstag, 13. Oktober
 9.00 - 11.00 Uhr Café "Bohne"

Mittwoch, 14. Oktober
18.45 Uhr Young Planet

Freitag, 16. Oktober
20.00 Uhr Männertreff

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Christoph Klaiber
Parallel zum Gottesdienst findet die Kinderbetreuung statt.

Neuapostolische Kirche

Wannweil, Marienstraße 84
Gemeindevorsteher Joachim Henes, Tel. 07121 505985
E-Mail: nak.wannweil@wannweil.de

Samstag, 10. Oktober 
18.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Sonntag, 11. Oktober
Keine Gottesdienste in den Gemeinden!

Montag, 12. Oktober
18.30 Uhr Friedensgebet der Religionen
am Baum der Religionen in Reutlingen an der Stadthalle

Mittwoch, 14. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst
Übertragung als Internet-Livestream und über Telefon

Donnerstag, 15. Oktober
20.00 Uhr Jugendgottesdienst in Reutlingen, Dürrstr. 15

Sonntag, 18. Oktober
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst als Internet-Livestream oder
über Telefon als Alternative zum Gottesdienst in der Kirche

Links zum Internet-Livestream
Sonntag: https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland
Mittwoch: http://bit.ly/nak-rt

Für die Gottesdienste in der Kirche gilt folgende Regelung:
Wegen der Vorgaben zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
und des dadurch verringerten Platzangebots in der Kirche ist 
eine Anmeldung beim Gemeindevorsteher unbedingt erforderlich.

Sonstiges

Treffen um 60
Hallo, liebe 60er!
Unser Herbstspaziergang ist für die nächste Woche geplant.
Bei hoffentlich strahlendem Wetter und buntem Laub umrun-
den wir ganz gemütlich den Breitenbachsee in Reutlingen - 
mit Ausruhen und Genießen ca. 1,5 Stunden.

Wir treffen uns am Mittwoch, 14.10., um 14.00 Uhr am Alten 
Schulhaus. Mit Pkws geht es dann nach Reutlingen in den 
Wasenwald. Nach unserer Genusstour kehren wir im Schüt-
zenhaus ein und lassen uns verwöhnen.
Sollte es in Strömen regnen, treffen wir uns auch um 14.00 
Uhr und bleiben im Alten Schulhaus, wo wir uns dann mit 
dem Herbst beschäftigen.
Herzliche Einladung an alle 60er, auch Gäste sind gerne will-
kommen.

Susanne Wienberg

Zukunft Altbau
Einfache Tipps fürs Heizen und Lüften im Winter
- Lüftungsanlagen reduzieren Covid-19-Ansteckungsgefahr
-  Zukunft Altbau rät zu bewusstem Heizverhalten  
und Lüftungsanlagen

In der kalten Jahreszeit wird oft nicht richtig geheizt und 
gelüftet. Dabei ist es ganz einfach, Räume wohlig warm zu 
halten und gleichzeitig effizient mit frischer Luft zu versorgen. 
Darauf weist das vom Umweltministerium geförderte Infor-
mationsprogramm "Zukunft Altbau" hin. Beim Heizen ist die 
Mitte das Maß der Dinge: Zu viel Wärme erhöht die Kosten 
und CO2-Emissionen, zu kalte Räume können zu Schimmel 
führen. "Das Thermostat sollte deshalb auf Stufe 2 oder 3 
stehen", erklärt Frank Hettler von "Zukunft Altbau". Er emp-
fiehlt Hauseigentümer/-innen zudem, mehrmals täglich quer zu 
lüften. Das sorgt für sauerstoffreiche Frischluft und verringert 
zusätzlich das Schimmelrisiko. Noch besser können dies Lüf-
tungsanlagen: Sie halten Räume warm und erzielen leichter 
die optimale Luftqualität. Außerdem reduziert sich das Risiko 
einer Ansteckung mit dem Coronavirus.
Neutrale Informationen zu Fragen rund um die energetische 
Sanierung gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon von 
"Zukunft Altbau" unter 08000 123333 (Montag bis Freitag von 
9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de. Fast zwei Drittel der Nebenkosten in Pri-
vathaushalten stammen vom Heizen in der kalten Jahreszeit. 
Mit ein paar Effizienz-Tipps können Hauseigentümer unnötig 
hohe Heizkosten um 150 bis 250 Euro im Jahr senken. Das 
sind bis zu 20 Prozent der jährlichen Heizkosten. Wichtig ist, 
bedarfsgerecht zu heizen und die passende Raumtemperatur 
zu kennen. Auch richtiges Lüften hilft dabei, Heizkosten zu 
senken.

Die goldene Mitte: Stufe 2 und 3 reichen aus
Wohnräume wie Wohn-, Kinder- und Arbeitszimmer sollten 
eine Temperatur von 19 bis 21 Grad haben. Das entspricht 
Stufe 3 auf dem Thermostat. Seltener, kürzer oder hauptsäch-
lich zum Schlafen genutzte Räume kommen mit einer Tempe-
ratur von 16 bis 18 Grad aus. In Schlafzimmern, Fluren und 
der Küche sollte das Thermostat daher auf Stufe 2 stehen. 
Zusätzlich Kosten einsparen können Hauseigentümer, indem 
sie die Zimmertemperatur an die Tageszeit sowie an An- und 
Abwesenheiten anpassen. So empfiehlt es sich, die Heizung 
auf 15 bis 16 Grad herunterzuregeln, bevor man schlafen oder 
außer Haus geht. Das Thermostat sollte dann zwischen 1 und 
2 stehen. Wer diesen Tipp immer eine Stunde vor der Bettru-
he befolgt, spart rund 25 Prozent der nächtlichen Kosten. Ein 
weiterer Tipp: Die Heizungsregelung im Keller ermöglicht es, 
eine niedrigere Temperatur für die Nachtstunden einzustellen. 
So kann man die Vorlauftemperatur, mit der die Heizkörper 
versorgt werden, beispielsweise um 15 bis 20 Grad absenken.

Weder zu warm noch zu kalt
"Stufe 4 und 5 sollten Bewohner vermeiden. Sie erhitzen den 
Raum viel zu stark, das erhöht die Kosten und ist klimaschäd-
lich", erklärt Frank Hettler. Übersteigt die Raumtemperatur den 
Bedarf um nur ein Grad, steigen die Heizkosten bereits um 
sechs Prozent, so der Experte. Übrigens: Die Stufen auf dem 
Thermostat am Heizkörper
entsprechen einer Zieltemperatur, nicht der Aufwärmgeschwin-
digkeit. Höhere Stufen heizen den Raum nicht schneller auf, 
sondern erhitzen ihn lediglich auf höhere Temperaturen. Ver-
meiden sollte man auch einen Wärmestau an den Heizkörpern 
durch zu nah platzierte Möbel oder überhängende Gardinen. 
Zu Beginn der kalten Jahreszeit lohnt es sich zudem, die 
Heizkörper zu entlüften. Die Heizung wenig bis gar nicht 
zu nutzen oder während des Winterurlaubs zwischenzeitlich 
komplett abzuschalten ist nur selten eine Alternative. Kälter 
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als 15 Grad sollte es in normal genutzten Räumen im Winter 
nicht werden. Das lässt die Feuchtigkeit, die durch Menschen, 
Tiere, aber auch Pflanzen entsteht, an kalten Stellen der 
Wände leichter kondensieren und erhöht die Schimmelgefahr. 
Eine eingeschaltete Heizung auf niedriger Stufe mindert das 
Schimmelrisiko und erhöht damit die Wohnqualität und die 
Gesundheit der Bewohner.

Effizient lüften: quer lüften oder Lüftungsanlage einbauen
Die Ursache für unnötig hohe Heizkosten liegt oft auch am fal-
schen Lüftverhalten. "Viele denken, durch ein gekipptes Fenster 
ließe sich für frische Raumluft sorgen, ohne die wohlige Wär-
me zu verlieren. Doch das ist ein Trugschluss", sagt Dr. Klaus 
Keßler von der KLiBA Klimaschutz- und Energie-Beratungs-
agentur Heidelberg-Rhein-Neckar-Kreis. "Das Gegenteil ist der 
Fall: Kippen zieht den Luftaustausch in die Länge. In dieser 
Zeit kühlen die Wände um die Fenster aus, die Räume wer-
den kalt und müssen anschließend mit viel Heizenergie wieder 
aufgewärmt werden." Effizienter ist mehrminütiges Stoß- oder 
Querlüften. Die verbrauchte Raumluft wird so schnell gegen 
frische Luft getauscht. Kurz darauf sind die Zimmer wieder 
wohlig warm. Am besten ist es, gegenüberliegende Fenster 
gleichzeitig weit zu öffnen. Besonders Küche und Bad sollten 
mehrmals am Tag einen solchen Durchzug erhalten, bei an-
deren Wohnräumen reicht das Lüften meist morgens, mittags 
und abends. Das Lüften vereinfachen können Hauseigentümer 
mit Lüftungsanlagen, denn sie lüften automatisch und sorgen 
so durchgängig für den Abtransport verbrauchter, feuchter Luft 
und die Zufuhr frischer, sauerstoffreicher Luft mit weniger Luft-
feuchte. Bewohner müssen sich damit keine Gedanken über 
falsches manuelles Lüften machen. Auch Lärm von außen wird 
durch die Lüftungsanlagen deutlich gemindert. Die Geräte sind 
häufig mit einer Wärmerückgewinnung ausgestattet. Das hält 
die Wärme im Raum und spart Heizenergie. Je nach Filterart 
schützt die Anlage auch vor Feinstaub und Pollen.

Lüftungsanlage mindern das Ansteckungsrisiko mit Covid-19
Ein weiterer Vorteil einer mechanischen Lüftung ist in die-
sem Jahr offenkundig geworden: Automatische Lüftungen ver-
ringern die Ansteckungsgefahr mit dem Coronavirus, wenn 
beispielsweise Freunde, Nachbarn, Verwandte oder auch die 
Reinigungskraft im Haus sind. Die Lüftungsanlagen führen 
Frischluft in die Räume und saugen die verbrauchte Abluft aus 
der Wohnung. Das erhöht den Außenluftanteil in den eigenen 
vier Wänden und reduziert damit die Gefahr, dass sich Per-
sonen über Aerosole mit dem Virus infizieren. Um die Gefahr 
konsequent zu minimieren, empfehlen Experten bei vorhande-
nen raumlufttechnischen Anlagen die Außenluftvolumenströme 
zu erhöhen und Umluftanteile, soweit in den Anlagen möglich, 
zu reduzieren. Auch sollte die Betriebszeit der Lüftungsanla-
ge gegebenenfalls ausgeweitet werden und die Anlage vor 
und nach der üblichen Nutzungszeit laufen, um eine bessere 
Grundlüftung zu erzielen. Bedingung für eine erfolgreiche Re-
duzierung der Ansteckungsgefahr ist natürlich weiterhin, dass 
die Personen einen ausreichenden Abstand halten.

Mögliche Mängel bei Heizung beheben
Sind die Energiekosten trotz richtigen Lüftens und Heizens im-
mer noch zu hoch, könnte die Heizung Mängel aufweisen. Die 
Eigentümer sollten dann einen etwa einstündigen Heizungs-
Check durchführen lassen. Geschultes Personal überprüft da-
bei die Heizungspumpe und -regelung. Dabei wird auch ge-
klärt, ob ein hydraulischer Abgleich erforderlich ist.

So heizt und lüftet man richtig
1.  In Wohnräumen und Bad das Thermostat auf Stufe 3 

stellen. Eine Stunde vor dem Zubettgehen die Temperatur 
auf Stufe 1 bis 2 herunterregeln, besser noch: an der Hei-
zungsregelung eine Nachtabsenkung um 15 bis 20 Grad 
einstellen.

2.  In Nutzräumen wie Flur und Küche reicht eine niedrigere 
Temperatur. Dies gilt auch für das Schlafzimmer. Das Ther-
mostat sollte hier auf Stufe 2 stehen.

3.  Thermostatstufe 5 vermeiden. Das heizt Räume auf bis zu 
28 Grad auf. Auch Stufe 4 ist zu hoch.

4.  Heizungsregelung prüfen, um die Temperatur so niedrig wie 
möglich zu halten und in der Nacht abzusenken.

5.  Beim Lüften gilt: Mehrmals am Tag einige Minuten quer 
lüften. Kippen vermeiden.

6.  Lüftungsanlagen installieren. Sie lüften automatisch und 
helfen, Energiekosten zu senken. Auch eine Wärmerück-
gewinnung ist sinnvoll. Zudem verringern die Anlagen bei 
Besuchen das Ansteckungsrisiko mit Covid-19, da eine 
automatische Lüftung auf höheren Luftwechsel eingestellt 
werden kann.

Es gibt bedarfsgeführte Abluftanlagen, Pendellüftungen und 
zentrale Zu- und Abluftanlagen. Mehr Informationen gibt ein 
Merkblatt von "Zukunft Altbau": www.zukunftaltbau.de/mate-
rial. Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau. "Zukunft Altbau" informiert 
Wohnungs- und Gebäudeeigentümer neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm berät gewerke-
neutral, fachübergreifend und kostenfrei. "Zukunft Altbau" hat 
seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

KOSTBAR
KOSTBAR ist nicht nur der Schmuck,
doch manche kriegen nie genug.
Haus und Auto, Job und Geld.
Darum geht’s in uns‘rer Welt.
KOSTBAR ist für uns die Zeit.
Doch wie sieht es aus weltweit?
Nach Frieden streben Millionen,
wollen menschenwürdig wohnen.
KOSTBAR ist das „täglich Brot“.
Zu viele sterben Hungertod.
Es fehlen Wohnung, Arbeit, Wasser.
Es gibt zu viele Fremdenhasser.
KOSTBAR sind auf dieser Erde
Mancherorts ganz and’re Werte.
Was selbstverständlich für den Einen,
bringt den Anderen zum Weinen.
KOSTBAR muss nicht teuer sein.
Das seh’n viele heut schon ein.
Und so muss man manchen loben,
dass Entschleunigung steht oben.
Bernd Pichlkostner
Reichenbach an der Fils
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